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Der Schwimmclub Romanshorn garantiert  
das Schwimmen im Winter in Münsterlingen!

Der Schwimmclub Romanshorn wird ab 1. Okto-
ber 2014 den Betrieb und die Koordination für 
die unterschiedlichen Benutzungen oder Be-
legungen im Spital-Hallenbad Münsterlingen 
definitiv umsetzen und neu starten.

Das Betriebskonzept steht und wird auf drei 
Säulen aufgebaut. Eine wichtige tragende 
Säule ist die Vermietung der Wasserflächen 
an die bestehenden Nutzer wie Vereine, Schu-
len und Aquafitgruppen. Diese Flächen sind 
bereits auf dem Belegungsplan aufgeführt 
und die Vertragswerke sind im Abschluss. 

Die zweite Säule ist die Unterstützung 
durch das Sportamt des Kt. TG sowie der 
Stadt Romanshorn. Auch hoffen wir immer 
noch auf minimale Unterstützungen der 
Region Oberthurgau, aus welcher die meis-
ten Nutzer dieser Wasserfläche im Winter 
kommen. Das zukünftige und erweiterte 
Angebot durch den SC Romanshorn wird 
die dritte Säule des Betriebskonzeptes sein. 

Diese Angebot wird in drei Richtungen 
ausgeschrieben und dafür sollten sich Inte-
ressenten zeitnahe auf der Geschäftsstelle 
(071 460 23 27) oder über die Website www.
scromanshorn.ch des Schwimmclubs Ro- 
manshorn melden.

Folgende Angebote werden zur Verfügung 
gestellt
Der Schwimmclub stellt die komplette Was-
serflächen für 1500 Franken pro Stunde ab 
1.10.2014 bis 30.4.2015 für Nutzer, welche die 
Aufsicht selber sicherstellen, zur Verfügung. 

Der projektorientierten Nutzung wie  
Schulschwimmen, Aquafitlektionen im 
Tiefenwasser, Clubschwimmen, Freizeit-
gruppe, Morgenschwimmen für Pensio-
nierte oder für wiederholende Familienan-

gebote etc. steht nichts im Wege. Der SCR 
versucht die Aufsicht und die Koordination 
von noch freien Belegungsflächen im Ange-
bot zur Verfügung zu stellen. 

Wir freuen uns auf weitere und unterstützen-
de Interessenten sowie schwimmbegeisterte 
Personen, welche sich im Winter in einem 
Hallenbad bewegen möchten. Informieren Sie 
sich baldmöglichst beim SC Romanshorn.  

Schwimmclub Romanshorn

Beilage «13. slowUp Bodensee 

Schweiz» auf Seite 13!

Erlebnisführer auf Seite 17!
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10 bis 16 Uhr:
Rundgang durch das neue Wohnhaus

Fotoprojekt «Romanshorner Perspektiven»

10:30 und 13 Uhr
Djembé-Gruppe von Brüggli mit Verstärkung

14 Uhr:
Crispy Dee & Band

Festwirtschaft
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BRÜGGLI | Hofstrasse 3 + 5 | CH-8590 Romanshorn | T +41 71 466 94 94 | www.brueggli.ch

Von mir gibts was

an die Ohren. Ich

bin Crispy Dee und

trete um 14 Uhr auf. Samstag, 6. September 2014

Kultur, Freizeit, Soziales
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TAG DER OFFENEN TÜR

FESTWIRTSCHAFT

NASCHEN IM SCHAUGARTEN

GEFÜHRTE BETRIEBSRUNDGÄNGE UM 

10.00 UHR, 13.00 UHR UND 16.00 UHR

EINKAUFSVERGÜNSTIGUNGEN

GROSSER BEEREN-WETTBEWERB

FACHBERATUNG

MARKTSTÄNDE

FEINE GLACÉ AUS DEM OBST- UND 

BEERENGARTEN DER MOSTGALERIE

NOSTALGISCHES KINDERKARUSSELL

Besuchen Sie uns und feiern Sie mit:
Häberli Fruchtpflanzen AG 
Stocken, 9315 Neukirch-Egnach 
www.haeberli-beeren.ch

50
Jahre
50

Jahre
50

Jahre
50

Jahre

SAMSTAG, 6. SEPTEMBER 2014
VON 9.00 BIS 17.00 UHR

Alleestrasse 33 · 8590 Romanshorn · Telefon 071 463 11 73 · www.drogerie-staub.ch

Gratis Haaranalyse durch eine Rausch 
Fachberaterin

10% Rabatt auf alle Rausch Produkte

Rausch Beratungstag 
Dienstag, 2. September 2014

Gourmet Helg
Alleestrasse 52, Fonduestübli/altes Fabrikli

Neuhofstrasse 86 . 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 13 61, www.gourmet-helg.ch

33 Jahre Gourmet Helg
Freitag, 29. und Samstag, 30. August

Degustationen und Neuheiten im Laden 
mit Jubiläumshit: Essen im Fabrikli

Einheitspreis nur Fr. 3.30
Chässpätzli mit Röstzwiebeln, hausgemachtes  

Apfelmus, Appenzeller Siedwurst, 
Bratwurst vom Grill, gemischter Blattsalat, 

5 dl Mineralwasser, 4 dl Bier, 
1 dl Weisswein La Cadorette VD, 

1 dl Rotwein Primitivo It., Ka� ee Crème

Mittels eines Seeblick-Inserats mit 6350 Haushalten 
klar kommunizieren.

Mehr Infos unter www.stroebele.ch/seeblick

Nichts ist unmöglich. 

Im Seeblick.
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40 Jahre Bananenfrauen
Bananen und Schokolade im 
fairen Handel 
(Kino Roxy und offene kanti).

Weiter auf Seite 11.

Hereinspaziert
Campus+ – 48 Wohnplätze 
für junge Menschen.

Weiter gehts auf Seite 22.

slowUp
Verkehrseinschränkungen für 
den motorisierten Verkehr.

Weiter gehts auf Seite 12.

Gemeinden & Parteien

Kultur, Freizeit, Soziales

Wellenbrecher

Wirtschaft

Gemeinden & Parteien

Beilage «13. slowUp Bodensee 
Schweiz» auf Seite 13!

Erlebnisführer auf Seite 17!
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Erscheinen
Jeden Freitag gratis in allen Romanshorner und
Salmsacher Haushaltungen. Auswärtige können 
bei der Stadtkanzlei ein Jahresabo von 
Fr. 100.– (Schweiz) abschliessen.

Entgegennahme von Textbeiträgen bis Di, 8 Uhr
Stadtkanzlei Romanshorn
Bahnhofstrasse 19, 8590 Romanshorn
Fax 071 466 83 82, seeblick@romanshorn.ch

Koordinationsstelle der Texte
Regula Fischer, Seeweg 4a, 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 65 81

Entgegennahme von Inseraten bis Mo, 9 Uhr
Ströbele Kommunikation, Alleestrasse 35
8590 Romanshorn, Telefon 071 466 70 50
Fax 071 466 70 51, info@stroebele.ch

Impressum

Pilzsaison beginnt – Kontrolle empfohlen 

Für Pilzsammler und Liebhaber von feinen Pilz-
gerichten hat die schönste Jahreszeit teilweise 
schon begonnen. Um Verwechslungen auszu-
schliessen, empfiehlt die Stadt Romanshorn 
den Besuch beim Pilzkontrolleur.

«Das feuchte und zugleich relativ warme 
Wetter hat das Gedeihen der Pilze zumindest 
in einigen Regionen begünstigt», sagt Rolf 
Huber. Die Pilzsaison beginnt deshalb jetzt, 
weiss Rolf Huber, der in Romanshorn seit 
vielen Jahren als Pilzkontrolleur im Einsatz 
steht. In der Region gibt es nach dem erfah-
renen Pilzfachmann rund 100 essbare Pilze. 
Da Verwechslungen fatale Folgen haben und 

auch nie ganz ausgeschlossen werden können, 
empfiehlt es sich dringend, die Pilze beim 
Fachmann prüfen zu lassen. Rolf Huber, 
Schulstrasse 2, Telefon 071 463 25 89, kon-
trolliert die Pilze nach telefonischer Verein-
barung. Es gilt zu beachten, dass die gesam-
melten Pilze im Wald gereinigt, sortiert und 
in Papiertaschen oder Körben zur Kontrolle 
gebracht werden. Die Reinigung im Wald 
stellt sicher, dass die Sporen wieder auf den 
Boden fallen und damit das Wachstum neuer 
Pilze begünstigt wird. Pilze sollten nicht im 
Jugendstadium, sondern erst wenn sie ausge-
wachsen sind, geerntet werden. Ebenso ist auf 
die Ernte überalterter Pilze zu verzichten.

Weitere Informationen zum Thema: www.
pilze-thurgau.ch  

Stadtkanzlei Romanshorn

Treffen Sie Stadtratskandidatin 
Melanie Zellweger

Am kommenden Samstag, 30. August 2014, 
präsentiert sich Stadtratskandidatin Melanie 
Zellweger der Romanshorner Öffentlichkeit. 
Bürgerinnen und Bürger haben von 9 bis 11 
Uhr die Möglichkeit, mit Melanie Zellweger 
in der Fussgängerzone beim Coop ins Ge-
spräch zu kommen. Am Sonntag, 31. August 
2014, ist Melanie Zellweger ab 14 Uhr in 

Buch 13 bei Egnach am SVP-Stand präsent. 
Am Donnerstag, 4. September 2014, haben 
Sie die Möglichkeit, Melanie Zellweger im 
Restaurant Larix zwischen 20 Uhr und 22 
Uhr zu treffen und kritische Fragen zu stel-
len.  

Vorstand SVP Romanshorn

Gemeinden & Parteien Gemeinden & Parteien

SVP Bezirkspartei 
am slowUp 

Die SVP des Bezirks Arbon ist auch in die-
sem Jahr am slowUp mit einem Stand prä-
sent. Anders als in den Vorjahren aber nicht 
mehr in Neukirch, sondern in Buch 13 bei 
Egnach. Unter dem Motto «unsere Volksver-
treter sorgen für Ihr Wohl» werden die Gäste 
mit Chnusperli, Chicken Nuggets, Pommes 
und Süssem verwöhnt. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch.  

SVP Bezirk Arbon
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Inserat

Kdesign.ch

miradonis
b e a u t y  &  w e l l n e s s

Neueröffnung

Tag der offenen Tür
6. September 2014 von 10.30 - 17.30 Uhr

Ich freue mich auf Sie

 

Tiziana Miragliotta eidg. gepr. Kosmetikerin 

Maria-stader-weg 14   8590 Romanshorn
+41 71 850 98 44   info@miradonis.ch

 

VERKEHRSANORDNUNG 
Reg. Nr. 2014/083/TBA

Gemeinde, Ort Romanshorn 
Strasse, Weg Egnacherweg (Abschnitt zwischen Gleisanlagen)
Antragsteller Stadtrat Romanshorn
Anordnung Anpassung bestehendes Fahrverbot

Das Departement für Bau und Umwelt entscheidet:
Die Signale 2.13 «Verbot für Motorwagen und Motorräder» mit neuem 
Zusatz «Ausgenommen Zufahrt Areal Locorama und Berechtigte mit 
Spezialausweis» werden gemäss Antrag/Situationsplan vom 1. Juli 
2014 genehmigt.

Der Situationsplan kann bei der Stadt Romanshorn eingesehen werden.

Rechtsmittel: 
Gegen diesen Entscheid kann innert 20 Tagen beim Verwaltungsge-
richt des Kantons Thurgau, 8570 Weinfelden, Beschwerde geführt 
werden. Diese hat einen Antrag und eine Begründung zu enthalten. 
Sie ist im Doppel unter Beilage des angefochtenen Entscheides 
einzureichen. 

Frauenfeld, 29. August 2014 Departement für Bau und Umwelt

Romanshorn ist die attraktive Hafenstadt am Bodensee mit über 
10‘000 Einwohnern. Die Stadt Romanshorn übernimmt von der 
Sekundarschule per 1. Februar 2015 die Organisation und Durch-
führung von Deutschkursen für Erwachsene. Per 1. Januar 2015 
suchen wir für das eingespielte Lehrerinnen-Team eine

Fachleitung Deutschkurse (ca. 10%)

Es handelt sich um ein Jahrespensum von rund 220 Stunden. 
Die Deutschkurse sind dem Polyvalenten Sozialdienst der Stadt 
Romanshorn unterstellt. 

Zu Ihrem Aufgabenbereich gehören: 
–  Planung und Sicherstellung der Durchführung der Deutschkurse 

für Erwachsene
–  Kursadministration
–  Personalführung (8–10 Kursleiterinnen)
–  Kontaktpflege in der Öffentlichkeit in Zusammenarbeit mit der 

Integrationsstelle Romanshorn
–  Vertretung in Arbeitsgemeinschaften wie Deutschplus, ösd etc. 

auf Anfrage

Eine detaillierte Stellenbeschreibung liegt vor.

Idealerweise bringen Sie folgende Voraussetzungen mit:
–  Pädagogische Ausbildung oder Abschluss in Erwachsenenbildung
–  Erfahrung mit Deutschunterricht für Erwachsene
–  Führungserfahrung und Organisationsgeschick
–  Unternehmerisches Denken und Kostenbewusstsein
– Belastbar und konfliktfähig

Wir bieten Ihnen ein interessantes und selbständiges Arbeitsgebiet 
in der Erwachsenenbildung.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen die Verantwortliche der Inte-
grationsstelle, Sibylle Hug, Tel. 071 466 83 06, jeweils am Mitt-
wochmorgen oder Donnerstagnachmittag gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung bis 30. Sep-
tember 2014 an die Stadtkanzlei Romanshorn, Bahnhofstrasse 
19, 8590 Romanshorn, oder per E-Mail: kanzlei@romanshorn.ch

Gast-Gottesdienst am 30./31. August

Am letzten August-Wochenende laden wir die 
Mitglieder der Evangelischen Kirchgemeinde 
Romanshorn-Salmsach ganz herzlich zu unseren 
Gottesdiensten vom Samstagabend um 18.30 Uhr 
und am Sonntagvormittag um 10.15 Uhr ein. 

Wir feiern zusammen den Sonntags-Got-
tesdienst nach katholischem Ritus, geleitet 
von Toni Bühlmann, und die Predigt hält 
Pfarrerin Martina Brendler. Herzlich will-
kommen! Am Caritas-Sonntag 2014 über-
geben wir das Opfer dem Hilfswerk Caritas, 

das in unserem Namen dort hilft, wo Men-
schen grösste Not leiden. Ganz herzlichen 
Dank.  

Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach 
und Pfarrei St. Johannes

Gemeinden & Parteien

10 Jahre Spitex Romanshorn-Salmsach – Dienstjubiläum von Christina StücheliGanz herzlichen Dank für die grosse und engagierte Mitarbeit bei den Spitex-Diens-ten Romanshorn-Salmsach. Wir gratulieren zum 10-jährigen Dienstjubiläum am 1. Sep-tember 2014 und freuen uns weiterhin auf eine gute Zusammenarbeit.  Der Spitex-Vorstand und das ganze Team der Spitex Romanshorn-Salmsach 
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Gemeinden & Parteien

Gemeinden & Parteien

Ohne Hass bitte 

Die fürchterlichen Bilder der Zerstörung 
und von verzweifelten Menschen haben 
wir immer noch im Kopf. Es ist nicht leicht, 
sich von diesen Bildern aus Gaza einfach 
abzuwenden, so gerne man dies manchmal 
möchte. Die Solidaritätskundgebungen für 
die Palästinenser liegen nun schon einige 
Wochen zurück. Grosse Sorgen muss uns 
bereiten, dass neben der Kritik an Israels 
Vorgehen, auch wüste antisemitische Paro-
len gerufen, Juden beleidigt und beschimpft 
wurden. Die jüdischen Organisationen ha-
ben haufenweise Hassmails bekommen. 
Erschreckend, dass solches heute wieder 
möglich ist. Dass unter den antijüdischen 
Demonstranten viele waren mit muslimi-
schen Wurzeln ist empörend. Auch andere 
Antisemiten verstecken sich gerne hinter 
ihrer Israelkritik. Hier geht es aber um die 
Muslime. Gerade sie, die selbst oder deren 
Eltern in unser Land gekommen sind, wo 
sie Sicherheit, Wohlstand, Demokratie und 
Rechtsstaat gefunden haben, sind sich nicht 
zu schade dafür, gegen Juden zu hetzen. 
Meinen sie gar unsere Schweizer Juden? Das 
hat uns gerade noch gefehlt. Die Integra-
tion in unsere pluralistische Gesellschaft ist 
nicht ausreichend gelungen. Deshalb mein 
Aufruf an die grosse Mehrheit der vernünfti-
gen Muslime, in deren Umfeld Hassparolen 
herumgeboten werden: Fahrt ihnen übers 
Maul, aber zünftig. Mangels albanischer, 
türkischer, arabischer Sprachkenntnisse hier 
die gelbe Karte. Darauf steht: Schämt euch 
und benehmt euch anständig. Die rote Kar-
te ist dann unsere Antirassismusstrafnorm. 
Sie wurde geschaffen, um Menschen, gerade 
Minderheiten wie die Muslime, vor üblen 
Beleidigungen zu schützen. Habt ihr das 
vergessen?

Dass Demonstrieren erlaubt und geboten 
ist, muss nicht betont werden. Das ist bei uns 
selbstverständlich. Gegen Israel, aber nicht 
gegen Juden, für die Palästinenser, aber hof-
fentlich nicht für die Hamas. Und das alles 
ohne Hassparolen, verstanden?

Und seid so nett, den braunen Dreck, den ihr 
hinterlassen habt, beiseitezuräumen. Wir ha-
ben dafür keinen Bedarf.  

Edi Rey

CVP-Stamm

Nach einer Sommerpause findet am Don-
nerstag, 4. September, wieder der CVP- 
Stamm statt. Wir treffen uns im Club Cam-
pania, wer Zeit und Interesse hat ist herzlich 
willkommen am runden Tisch. Wir freuen 
uns auf spannende Gespräche in guter Ge-
sellschaft.  

Wann:  Donnerstag, 4. September 2014, 
ab 17.45 Uhr

Wo:  Club Campania, Neustrasse 20, 
8590 Romanshorn

Vorstand CVP Region Romanshorn

Aus dem Stadtrat 

An seiner Sitzung vom 26. August 2014 hat der 
Stadtrat Romanshorn unter anderem:
–  der versuchsweisen Verdichtung des Fahr-

planangebotes der AOT auf den Linien 940 
und 941 zu Spitzenzeiten zugestimmt. Der 
Stadtrat wird den Stimmberechtigten an der 
Budgetgemeinde vom 10. November 2014 
eine entsprechende Vorlage unterbreiten;

–  das Budget 2015 zu Handen der Budget-
gemeinde vom 10. November 2014 verab-
schiedet. Die finanzielle Situation der Stadt 
ist nach wie vor stabil. Der Stadtrat bean-
tragt, den Steuerfuss 2015 unverändert auf 
72% zu belassen;

–  das Budget 2015 des Regionalen Pflegehei-
mes Romanshorn genehmigt;

–  die Bauabrechnung der Demenzwohn-
gruppe des Pflegeheimes mit Kosten von 
insgesamt Fr. 4’338’649.10 genehmigt. Der 
Stadtrat nahm dabei Kenntnis von Minder-
kosten von insgesamt Fr. 211’350.90 oder 
4,6% der Kreditsumme;

–  den Energierichtplan erlassen und dem De-
partement für Bau und Umwelt zur Geneh-
migung eingereicht.  

Stadtrat Romanshorn 

10 Jahre Spitex Romanshorn-Salmsach – Dienstjubiläum von Christina StücheliGanz herzlichen Dank für die grosse und engagierte Mitarbeit bei den Spitex-Diens-ten Romanshorn-Salmsach. Wir gratulieren zum 10-jährigen Dienstjubiläum am 1. Sep-tember 2014 und freuen uns weiterhin auf eine gute Zusammenarbeit.  Der Spitex-Vorstand und das ganze Team der Spitex Romanshorn-Salmsach 

10 Jahre Spitex Romanshorn-Salmsach – 
Dienstjubiläum von Christina Stücheli

Ganz herzlichen Dank für die grosse und 
engagierte Mitarbeit bei den Spitex-Diens-
ten Romanshorn-Salmsach. Wir gratulieren 
zum 10-Jahr-Dienstjubiläum am 1. Septem-
ber 2014 und freuen uns weiterhin auf eine 
gute Zusammenarbeit.  

Der Spitex-Vorstand und das ganze Team 
der Spitex Romanshorn-Salmsach 
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Pensionierungen im Regionalen Pflegeheim

In diesem Jahr hiess oder heisst es für einige 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter dem Ar-
beitsalltag den Rücken zu kehren und in den 
wohlverdienten Ruhestand zu treten. Diesen 
Schritt zu gehen, fällt nicht jedermann oder 
-frau gleich schwer. Alle scheidenden Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter verbindet eine 
langjährige Treue zum Regionalen Pflegeheim 
Romanshorn. Mit sehr grossem Engagement 
haben sie sich stets zum Wohle der Bewohne-
rinnen und Bewohner eingesetzt.

Im Januar verabschiedete sich Margrit Sträss-
le als erste Mitarbeiterin. Nach über 25-jähri-
ger Tätigkeit als Pflegeassistentin verliess sie 
uns mit einem freudigen und einem weinen-
den Auge. Zum Abschied überraschte sie uns 
zusammen mit ihrem Frauenchor mit einem 
Ständchen. Sie hat nicht nur das Flair Men-
schen zu betreuen, sondern zugleich einen 
grünen Daumen. Sie freut sich auf die Zeit 
für ihren riesigen Garten.
Frau Uschi Meier hatte in ihrer fünfjährigen 
Tätigkeit als Aktivierungsmitarbeiterin viel 
Abwechslung in den Heimalltag gebracht. In 
der Werkstube sind Kunstwerke entstanden, 
beim Männerstamm ist viel diskutiert und 
philosophiert und in der Kochgruppe sind 
feine Gerichte zubereitet worden. Die Ideen 
sind ihr bis zuletzt nie ausgegangen.
Frau Viktoria Imbach kann auf fast zehn Jahre 
Tätigkeit in der Pflege und Betreuung zurück-
blicken. Fleissig und mit viel Einfühlungsver-

mögen hat sie sich um die Bewohnerinnen 
und Bewohner gesorgt. Ausserdem hat sie die 
Wohngruppe, mit den Jahreszeiten entspre-
chenden Dekorationen, geschmückt.
Frau Maja Sägesser hat letztes Jahr ihr 
20-Jahr-Dienstjubiläum als versierte diplo-
mierte Pflegefachfrau gefeiert. Als Springe-
rin hat sie immer wieder auch sehr kurzfris-
tige Arbeitseinsätze am Tag geleistet. Frau 
Sägesser hat die Validationsgruppe im Pfle-
geheim aufgebaut und hat diese mit einem 
hohen Engagement und Fachwissen vorzüg-
lich geleitet. Davon haben Bewohnerinnen 
und Bewohner gerade mit einer Demenz 
profitiert. 
Ist vom Pflegeassistenzpersonal jemand aus-
gefallen, so ist auf Herrn Erwin Volz, Frau 
Vreni Huber oder Frau Elsa Meraner jeder-
zeit Verlass gewesen. Sie sind eingesprungen, 
wann und wo immer sie benötigt wurden. 
Gerade in der Zügelphase sind sie bei man-
chen Engpässen eingesprungen und haben 
stets ein offenes Ohr für die Anliegen der Be-
wohnerinnen und Bewohner gehabt. 
Elsa Meraner hat auch manchen Gast im 
Café Giardino oder bei einem speziellen 
Anlass bedient. Ihr Motto hat stets gelautet: 
«Man hilft, wo man kann!»
Es freut uns, dass wir Herrn Erwin Volz und 
Frau Vreni Huber für die Freiwilligen-Arbeit 
gewinnen konnten. 
Als ruhige und stille Küchenmitarbeiterin 
arbeitete Josefina Obi-Villar Martinez seit 

dem 1. März 1991 im Pflegeheim. Flink wie 
ein Wiesel bestückte sie die dampfende Ab-
waschmaschine und im Nu sind die Berge 
aus schmutzigem Geschirr verschwunden.
Im Namen des Regionalen Pflegeheims 
wünschen wir den «jungen» Pensionärin-
nen und dem «jungen» Pensionär alles Gu-
te, vor allem Gesundheit und Wohlergehen 
in der dritten Lebensphase. Wir gönnen 
ihnen den wohlverdienten Ruhestand. 
Wir wünschen ihnen, dass sie sich die Zeit 
nehmen können, die eigenen Wünsche und 
Träume zu erfüllen.
Den scheidenden Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern möchten wir auf diesem Weg 
nochmals ein grosses Dankeschön ausspre-
chen, für die tollen, wertvollen und unent-
behrlichen Einsätze und die langjährige 
Treue.

Gratulation zum Prüfungserfolg
Unermüdlich und mit einem ehrgeizigen 
Ziel, hat sich Josef Haldner, stellvertretender 
Küchenchef, entschlossen, die Ausbildung 
als Diätkoch zu absolvieren. 
Mit Bravour hat er die Lehre mit einer Ge-
samtnote von 5,3 abgeschlossen. Zu diesem 
tollen Prüfungsresultat möchten wir ihm 
ganz herzlich gratulieren. Wir freuen uns, 
uns auch zukünftig von seinen feinen Koch-
künsten verwöhnen zu lassen.  

Regionales Pflegeheim Romanshorn

Gemeinden & Parteien
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«Fairer Handel» als Startthema der «offenen kanti»

Umweltpolitiker und Kantonsrat Jost Rüegg 
berichtet anlässlich der Eröffnungsveran-
staltung der offenen kanti, dem Kursangebot 
für Erwachsene der Kantonsschule Romans- 
horn, am 2. September, 19 Uhr, in der Kan-
ti-Aula über Schwierigkeiten und Erfolge beim 
Fairen Handel. Im Anschluss an sein Referat 
wird die Ausstellung «Hartnäckig & unverfro-
ren, Bananenfrauen» offiziell eröffnet.

«Wie funktioniert Fairer Handel wirklich?» 
Mit diesem Thema, das gleichzeitig auch 
Titel seines Referats an der Eröffnungsver-
anstaltung ist, setzt sich Jost Rüegg seit Jah-
ren auseinander. Dank seiner Erfahrungen 
bei Chocolat Bernrain, einer Pionierin der 
«Fair Trade»-Schokolade, kann er aus erster 
Hand über Fairen Handel berichten. Die 

anschliessende Eröffnung der Ausstellung 
«Hartnäckig & unverfroren, Bananenfrau-
en» im Hauptgebäude der Kantonsschule 
Romanshorn rundet den ersten Abend der 
Kurssaison 2014/15 der offenen kanti ab. 
Die Ausstellung ist vom 2. bis 19. September, 
jeweils von Montag bis Freitag, 8 bis 19 Uhr, 
frei zugänglich. Sowohl für die Eröffnungs-
veranstaltung als auch für den Ausstellungs-
besuch ist keine Anmeldung nötig, der Ein-
tritt ist frei. Es folgen Kurse von einem bis 
maximal vier Abenden zu unterschiedlichen 
Themenbereichen. Dr. Alexander Schenk 
startet mit einem zweiteiligen Kurs am 10. 
September mit dem Titel «Man muss nur 
dran glauben!? Pflanzliche Arzneimittel 
wirken – ob man’s glaubt oder nicht!». Am 
23. September lädt Dr. Helen Vonderwahl, 

Philosophie- und Deutschlehrerin der Kan-
tonsschule Romanshorn, zu einem Kurs- 
abend zum Thema «Nachhaltig glücklich 
sein? Gedanken zum Glück von Aristote-
les» ein. Im Zentrum dieses Kurses stehen 
die Fragen, ob die Ratschläge und Konzep-
te von Aristoteles zum nachhaltigen Glück 
auch für die heutige Zeit gelten und welche 
Schlussfolgerungen aus den gewonnenen 
Erkenntnissen für das eigene Glück gezogen 
werden können.

Das gesamte Kursprogramm ist unter www.
offenekanti.ch abrufbar oder kann auf dem 
Sekretariat der Kantonsschule Romanshorn 
bestellt werden (Tel. 058 345 58 58).  

offene kanti

Gemeinden & Parteien

Bocciabar

Am Freitagabend, 29. August, gibt es zum letz-
ten Mal die Gelegenheit, mit uns bei gutem 
Wetter den Abend zu verbringen! Wir grillieren 
für Sie feine Würste und Schnitzel. Getränke 
sowie etwas Süsses stehen auch für Sie bereit!

Spielen Sie doch noch eine Partie mit den 
Boules-Kugeln! 
Es ist für uns die letzte Bocciabar! Ein biss-
chen wehmütig schauen wir auf die vielen 
Jahre zurück, die wir mit Ihnen am See ver-
bringen durften! Wir bedanken uns ganz 
herzlich für Ihre Treue und die vielen gemüt-
lichen Stunden! Vielleicht gibt es ja ein Wei-
terführen in irgendeiner Art!  

Das Bocciabar-Team

Abseh- und Hörtrainingskurs  
in Romanshorn

Der Schwerhörigenverein Romanshorn und 
Umgebung veranstaltet Kurse, die es hörbe-
einträchtigten Menschen ermöglichen, ihre 
Kommunikationsfähigkeit zu verbessern. 

An acht Donnerstagnachmittagen vermit-
teln zwei ausgewiesene Fachlehrerinnen den 
Teilnehmenden Fähigkeiten, sich in ver-
schiedenen anspruchsvollen Alltagssituatio-
nen besser mit Gesprächspartnern unterhal-
ten zu können (so z.B. bei Störlärm in einem 
Restaurant).

Interessierte sind herzlich zum Mitmachen 
eingeladen. Es wird lediglich ein kleiner Un-

kostenbeitrag (50 Franken für den gesamten 
Kurs) erhoben.

Beginn: Donnerstag, 4. September
Zeit: 14.00 Uhr – 16.00 Uhr
Ort:  Thurg. Sprachheilschule,  

Alleestrasse 2, Romanshorn

Es braucht keine Anmeldung. Kommen Sie 
doch einfach vorbei.

Auskunft erteilt Rainer Nobs, Präsident un-
ter Tel. 071 463 31 30.  

Schwerhörigenverein Romanshorn

Kultur, Freizeit, Soziales Kultur, Freizeit, Soziales

Kultur, Freizeit, Soziales

Nationaler Abenteuer-Jubla-Tag
Am Samstag, den 13. September, findet der na-
tionale JUBLA-Tag statt. Sei bei einem erlebnis-
reichen Tag im Wald mit deinen Freunden dabei!

Jungwacht und Blauring Romanshorn 
organisiert gleichzeitig, wie viele andere 
Jubla-Scharen in der ganzen Schweiz, ein 
Abenteuer im Wald. Wir versetzen uns in das 
Zeitalter der Entdeckungen und erreichen 

unbekannte Teile des Waldes. Doch wir sind 
nicht die einzigen Entdecker. Auch mysti-
sche Druiden und gefährliche Räuber sind 
im Wald unterwegs.

Alle Kinder im Alter von 6–15 Jahren sind 
herzlichst eingeladen mitzumachen. Wir 
treffen uns am Samstag, den 13. September, 
um 10.00 Uhr beim Parkplatz Monrüti. Gu-

tes Schuhwerk und wetterangepasste Klei-
dung wird empfohlen. Um 16.00 Uhr sind 
wir zurück beim Parkplatz Monrüti. Wir 
freuen uns auf euch.

Kontakt: Gilbert Bischof, Mob. 079 566 76 74
www.jubla-romanshorn.ch  

Jungwacht Blauring Romanshorn
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Einzelgeräteturnen der Spitzenklasse 

Am vergangenen Wochenende fanden in der 
Kantihalle in Romanshorn die Thurgauer 
Meisterschaften im Einzelgeräteturnen des 
Thurgauer Turnverbandes statt. Ein erneuter 
Teilnehmerrekord mit rund 900 Teilnehmenden 
aus verschiedenen Kantonen stellte die Veran-
stalter vor eine grosse Herausforderung, wel-
che sie jedoch souverän gemeistert haben. Der 
Wettkampf war nicht nur deshalb etwas ganz 
Spezielles, weil die 16 neuen Thurgauer Meis-
ter/innen gekürt wurden, sondern galt für die 
älteren Turnenden auch als einer der Qualifi-
kationswettkämpfe für die Schweizer Meister-
schaften im November.

Am Samstag waren sämtliche Turner so-
wie die jüngsten Turnerinnen an der Reihe. 
Mascha Graf von der Turnfabrik STVF si-
cherte sich mit der höchst möglichen Note 
von 10 Punkten am Sprung den Thurgauer 
Meistertitel in der Kategorie 1. Vor allem in 
den höheren Kategorien turnten zahlreiche 

ausserkantonale Turner mit. Sie boten den 
Zuschauern zusammen mit den Thurgauern 
spektakuläre Darbietungen und brachten al-
le ins Staunen. 
Am Sonntag lag es dann an den restlichen 
Turnerinnen, den Zuschauern eine gute 
Show zu bieten. Sämtliche Ranglisten sind 
unter www.tgtv.ch zu finden.

Katja Kellerberger, Thurgauer Turnverband

Gute Ränge für Romanshorn
Auch die Turnerinnen und Turner des Turn-
vereins Romanshorn haben sich an den 
Thurgauer Meisterschaften mit den Besten 
des Kantons gemessen. In der Stärkeklasse 
K2 gab es bei den Turnern tolle Resultate von 
Joel Bühler (5. Rang) und Maurin Jucker (9. 
Rang). Jan Bühler wurde im K4 für seine 
überzeugenden Leistungen mit dem guten 
13. Rang belohnt. Leider verpasste er um 0,1 

Punkte die Auszeichnung. In den obersten 
Stärkeklassen holte Joel Roth den 32. Rang 
im K6 und Marcel Bühler den 7. Rang bei den 
Senioren. Bei den Turnerinnen verpasste An-
ja Höchner im K1 nur ganz knapp das Podest 
und sicherte sich den 4. Rang. Lena Villiger 
holte sich mit dem 15. Rang ebenfalls eine 
Auszeichnung. Marina Breu klassierte sich 
trotz guten Leistungen auf dem 88. Rang. In 
der Stärkeklasse K3 hatten die Turnerinnen 
aus Romanshorn weniger Glück: 47. Rang für 
Jennifer Gemperle, 68. Rang für Leonie Gol-
dinger und der 71. Rang für Leandra Jucker. 
Zum ersten Mal starteten zwei Turnerinnen 
aus Romanshorn im K5. Julia Ottenburg be-
legte den 102. Rang, Rahel Fischer den 109. 
Rang. 
Herzlichen Glückwunsch allen Turnerinnen 
und Turnern zu diesen Resultaten.  

Adrian Fischer, 
Präsident Turnverein Romanshorn
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Romanshorn neu mit eigenem Saloon

Bestimmt haben sich schon viele Autofahrer 
gefragt, was seit Anfang Juli in Romanshorn 
am Bahnübergang an der Hafenstrasse steht: 
Es ist einer von drei neu eröffneten «Saloons» 
im Oberthurgau. Serviert wird aber noch 
nichts – damit müssen die Besucher noch bis 
zum 13./14. September warten, wenn die Pfa-
di Thurgau zum «Goldrausch im Wilden Osten» 
einlädt. 

Die beiden anderen Filialen der neuen Sa-
loon-Kette stehen in Neukirch-Egnach und 
Arbon, deren Pfadiabteilungen ebenfalls zu 
den Organisatoren des Pfadi-Grossanlas-
ses zählen. OK-Präsident Florian Koch v/o 
Garfield und sein Team haben seit über ei-
nem Jahr alle Hände voll zu tun: «Wir sind 
alle schon in Goldgräberstimmung, alle 
Helfer geben jetzt nochmals Volldampf, 
um allen Teilnehmern ein unvergessliches 
Erlebnis zu bieten.» Dank der grosszügigen 
Unterstützung der Gastgebergemeinden, 
der Raiffeisen Bank und weiteren zahlrei-
chen Sponsoren sowie dem Einsatz vieler 
freiwilliger Helfer steht dem Pfaditreffen 
nichts mehr im Wege. Am Wochenende 
vom 13. und 14. September wird sich das 
Gelände beim Bahnhof Neukirch-Egnach 
in die Westernstadt «New Church» ver-
wandeln und für rund 1000 Kinder und Ju-
gendliche aus dem ganzen Kanton zum Ort 
eines ganz besonderen Abenteuers werden. 
Eine gemütliche Festwirtschaft auf dem 
Lagerplatz lädt ein, den vom vielen Staunen 

leeren Magen zu füllen oder sich bei einem 
kühlen Getränk zu erfrischen. Besucher 
finden alle Informationen und das offiziel-

le «Revolverblatt» (Festführer) unter www.
katre14.ch.  

Pfadi Thurgau

Saloon der Pfadi Thurgau beim Bahnübergang Hafenstrasse in Romanshorn.

Das kantonale Treffen kurz erklärt
Jedes Jahr treffen sich alle Wölfe, Pfad-
finderinnen, Pfadfinder, Pios, Leiterin-
nen und Leiter aus dem ganzen Kanton 
Thurgau zum Wettkampf. Der Anlass 
dauert für die Pfadfinderinnen, Pfadfin-
der und Pios (12 bis 17 Jahre) zwei Tage. 
Die Wölfe (8 bis 11 Jahre) und die Biber (5 
bis 7 Jahre) nehmen am Sonntag teil. 
Die Pfadfinder und Pios stimmen sich am 
Samstag mit einem Plauschteil mit ver-
schiedenen Posten in Romanshorn und 

Arbon auf das Treffen im Wilden Osten 
ein. Am Abend erwartet die Jugendlichen 
dann ein besonderes Programm auf dem 
Festplatz, bevor dann die Nachtruhe ruft. 
Am Sonntag findet der eigentliche Wett-
kampftag mit verschiedenen Posten statt, 
an welchen sich die Gruppen in Pfaditech-
nik, Natur und Umwelt, Samariter, Kar-
te-Kompass-Kroki und Übermitteln mes-
sen. Als Abschluss folgt die lange erwartete 
Rangverkündigung, bei der die vordersten 
Ränge mit tollen Preisen prämiert werden.

Kultur, Freizeit, Soziales

Leitsätze für räumliches Leitbild nehmen erste Formen an
Die Interessierten des im Frühling 2014 öffent-
lich ausgeschriebenen Stadtentwicklungspro-
zesses haben sich vor Kurzem zu ihrem dritten 
Workshop getroffen. Der Entwicklungsschwer-
punkt «Innenstadt mit Herz» nimmt dabei im-
mer deutlichere Formen an.

Bei den ersten beiden Workshops vor den 
Sommerferien wurden Ideen und Anre-
gungen zusammengetragen und eingestuft. 
Beim dritten Workshop ging es darum, die 
bisherigen Arbeiten noch einmal zusam-
menzufassen und bei externen Fachleuten 
spiegeln zu lassen. Daraus entstanden schär-
fere Konturen der bisherigen Arbeiten. Ob-

schon auch im dritten Workshop in vier rund 
20-köpfigen Gruppen an verschiedenen 
Themenbereichen gearbeitet wurde, sind 
klare Stossrichtungen der gewünschten Ent-
wicklung erkennbar.

Qualität vorantreiben
Die am Workshop Beteiligten wollen an die 
Blütezeit um die Jahrhundertwende vom 19. 
ins 20. Jahrhundert anknüpfen und wieder 
mehr Leben im öffentlichen Raum sowie 
Hotels und attraktive Boulevardgastrono-
mie in die Hafenstadt bringen. Die gemessen 
an ihrer zentralen Lage am See unternutzten 
Bauzonen sollen Platz bieten für möglichst 

viele Interessen von Stadt und Region. Qua-
litative Aspekte sollen dabei hoch gewichtet 
und Synergien erkannt und genutzt werden. 
Unter anderem wurde dazu auch die von den 
öffentlichen Schulen und der Stadt bereits in 
den Medien aufgerollte Idee eines «Bildungs-, 
Sport- und Freizeitcampus», mit Grünkorri-
dor bis mitten in den Stadtkern, genannt. Die 
Workshop-Teilnehmenden hielten ausser-
dem fest, dass die gewünschte Nutzung des 
öffentlichen Raums die Art der Gestaltung 
und der verkehrlichen Massnahmen beiein-
flussen soll und nicht umgekehrt.  

Stadt Romanshorn

Gemeinden & Parteien
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«In den Dienst der Sache stellen!»

Martin Müller war zwölf Jahre im Vorstand, 
acht Jahre Chef der Juniorenabteilung und vier 
Jahre Präsident des FC Romanshorn: Jetzt tritt 
er zurück, sein Nachfolger ist der 40-jährige 
Andreas Fischer.

Fussball war und ist sein halbes Leben: Als 
Sekschüler hat er mit dem regelmässigen 
Training beginnen dürfen, während zehn 
Jahren spielte er in der ersten Mannschaft. 
Ebenso lange engagierte er sich im Vorstand 
des FC, während vier Jahren als dessen Prä-
sident und gleichzeitig Juniorenobmann: Oft 
sei er an den Samstagen am Spielfeldrand an-
zutreffen gewesen, im Gespräch mit Eltern 
und Trainern, manchmal auch auf dem Ra-
sen beim Trainieren mit den Kindern, wurde 
er an der GV vom vergangener Woche geehrt.

Junioren im Blick
Beim Abschied war Martin Müller sicht-
lich gerührt – eine Ära geht zu Ende, für ihn 
und den Club. Geleistet hatte er vieles mit 
seinem Engagement: beim 100-Jahr-Jubi-
läum vor zehn Jahren, beim Erweiterungs-
bau des Clubhauses und vor allem für den 
Breitensport: «Es war mein Ziel, die Junio-
renabteilung des FC zur besten der Region 
zu machen. Sportlich gesehen spielen un-
sere Junioren in sämtlichen Kategorien des 
11er-Fussballs in der höchstmöglichen Spiel-
klasse der Schweiz. Dank unseren Trainern 
sind wir zurzeit neben Brühl und Gossau der 
einzige Ostschweizer Verein mit einem solch 

hohen Level. Juniorenförderung bleibt unser 
aller Ziel. Mich selber verbinden viele schöne 
und ausserordentliche Erlebnisse und Ban-
de mit dem FC. Auch darum habe ich mich 
gern in den Dienst der Sache gestellt. Ich 
werde mich weiter für den Club engagieren, 
an Ideen mangelt es mir nicht», sagte Müller 
abschliessend.

Seit Anfang dabei
Im viertältesten Verein im grossen Ost-
schweizerischen Fussballverband sind über 
dreissig Trainer aktiv – weitere sind gesucht 
und jederzeit willkommen –, die fünf aktive 
Mannschaften (1. und 2., Frauen, Senioren, 
Veteranen) und über 260 Junioren zu trainie-
ren und zu betreuen. 
Als künftiger, neuer Präsident wird der 
40-jährige Andreas Fischer alle Hände voll 
zu tun haben: Vor 33 Jahren war er als Juni-
or eingetreten und ist seither aktiv, auch als 
Trainer. Armin Löw ist neu verantwortlich 
für «Anlässe», gesucht ist jemand für «Kom-
munikation». Für ihren langjährigen Einsatz 
wurden Enzo Fusco, Reto Lieberherr und 
Martin Müller mit der Ehrenmitgliedschaft  
belohnt. 
Weil das vergangene Jahr mit einem Minus 
von 14’000 Franken abgeschlossen hatte, 
sind die Mitgliederbeitrage erhöht worden: 
Für 2015 rechnet der Kassier Marco Gross 
wieder mit einem ausgeglichenen Budget.  

Markus Bösch

Neu und alt (von links): Andreas Fischer übernimmt das Amt des FC-Präsidenten von Martin Müller.

Bild: Markus Bösch

Kultur, Freizeit, Soziales

Begegnungen mit 
traditionellem 
Handwerk und 
Kunsthandwerk

Die Frauengemeinschaft lädt Mitglieder und 
Interessierte ein zu einem gemeinsamen Aus-
flug nach Heiden zum Biedermeierfest. Am 
Samstag, 6. September werden Handwerker 
und Kunsthandwerkerinnen ihre traditionellen 
Arbeiten zeigen und zahlreiche Marktleute ih-
re Marktstände aufschlagen. Zu den Attraktio-
nen gehören die vielen Leute in ihren Kleidern 
aus der Biedermeierzeit.

Es ist ein besonderes Erlebnis, den Hand-
werkern zu begegnen, die Fertigkeiten vor-
führen, die es schon zur Biedermeierzeit gab. 
Lassen Sie sich faszinieren von den traditio-
nellen, aber heute selten gewordenen Hand-
werkskünsten, z.B. Strohspinner, Buchbin-
der, Klöpplerin. Alle Marktleute sowie die 23 
Handwerkerinnen und Handwerker treten 
in biedermeierlichen Kleidern auf. Auch die 
Musik vom Drehorgelspieler gehört dazu.

Interessierte treffen sich am Bahnhof Ro- 
manshorn, Samstag, 6.9.14, Abfahrt in Rich-
tung Rorschach um 09.01 Uhr, Billette sel-
ber lösen, Anmeldung nicht nötig. Bei Fra-
gen: Claudia Bischof, Tel. 071 461 24 77.  

Frauengemeinschaft

Stadtführung  
mit kulinarischen 

Genüssen
An der Stadtführung vom Samstag, 20. Sep-
tember 2014, 11 Uhr, erfahren Besucherinnen 
und Besucher Spannendes über Geschichte 
und Entwicklung der Hafenstadt. Die drei-
stündige Führung durch Romanshorn wird 
mit Besuchen in verschiedenen historischen 
Wirtshäusern und kulinarischen Köstlichkei-
ten aus der Region abgerundet  (Details im Er-
lebnisführer Seite 19). Die Kulturkommission 
freut sich auf viele Interessierte.  

Stadtmarketing Romanshorn 
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Filmprogramm 

Gabrielle – eine aussergewöhnliche 
Liebesgeschichte

Dienstag, 2. September und Mittwoch, 10. Septem-
ber, jeweils um 20.15 Uhr; von Louise Archambault, 
mit Gabrielle Marion-Rivard und Alexandre Landry
Kanada 2013 | Originalversion, mit d Untertiteln | ab 10 
(12) Jahren | 102 Min.

Die geliebten Schwestern – 
Friedrich Schiller liebt beide

Mittwoch, 3. September und Samstag, 6. Septem-
ber, jeweils um 20.15 Uhr; von Dominik Graf, mit Han-
nah Herzsprung, Henriette Confurius und Florian Stetter
Deutschland 2014 | Deutsch | ab 10 Jahren | 139 Min.

Bananera Libertad – die Anfänge des 
fairen Handels

Donnerstag, 4. September, um 20.15 Uhr; von Peter 
von Gunten
Dokumentation | Schweiz 1971 | Deutsch und Spanisch, 
mit d Untertiteln | ab 10 Jahren | 55 Min.
Gespräch mit dem Filmemacher Peter von Gunten und 
Ursula Brunner, Frauenfelder Bananenfrau der ersten 
Stunde. Moderation: David Syz, ehemaliger Staatsse-
kretär für Wirtschaft beim Seco

Der Koch – Literaturverfilmung nach 
dem Roman von Martin Suter

Freitag, 5. September und Samstag, 13. September, 
jeweils um 20.15 Uhr; von Ralf Huettner, mit Jessica 
Schwarz, Hamza Jeetooa, Hanspeter Müller Drossaart 
und Max Rüdlinger 
Deutschland/Schweiz 2013 | Deutsch, d Untertitel | ab 10 
(12) Jahren | 102 Min.

Rico, Oskar und die Tieferschatten – 
nach den beliebten Kinderbüchern

Sonntag, 7. September und Sonntag, 14. September, 
jeweils um 15.00 Uhr; von Neele Leana Vollmar, mit An-
ton Petzold, Juri Winkler, Karoline Herfurth
Familienfilm | Deutschland  2013 | Deutsch | ab 6 Jahren |  
91 Min.

La belle vie – Sucht nach der Schönheit 
in den Dingen

Dienstag, 9. September und Mittwoch, 17. Septem-
ber, jeweils um 20.15 Uhr; von Jean Denizot, mit Za-
charie Chasseriaud, Nicolas Bouchaud
Frankreich 2013 | Originalversion, d Untertitel | ab 16 Jah-
ren | 93 Min.

Kino Roxy
Salmsacherstrasse 1 | 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 10 63 | www.kino-roxy.ch

Kultur, Freizeit, Soziales

Filme zum Jubiläum  
«40 Jahre Engagement der Bananenfrauen» 

im Kino Roxy
Bananera Libertad – die Anfänge des 
fairen Handels
Donnerstag, 4. September 2014, um 20.15 
Uhr; von Peter von Gunten, Dokumenta- 
tion, Schweiz 1971, Deutsch und Spanisch, mit  
d Untertiteln, 55 Min., ab 10 Jahren
Gespräch mit dem Filmemacher Peter von 
Gunten und Ursula Brunner, Frauenfelder 
Bananenfrau der ersten Stunde, Modera- 
tion: David Syz, ehemaliger Staatssekretär 
für Wirtschaft beim Seco
«Bananera Libertad» deckte vor mehr als 40 
Jahren die Ursachen der sogenannten Unter-
entwicklung in Paraguay, Peru und Guate-
mala auf und stellte den Zusammenhang zur 
schweizerischen Wohlstandsgesellschaft her. 
Der Film zeigt die verarmten Kleinbauern, 
die peruanischen Minenarbeiter, die Feld- 
und Erntearbeiter auf den Kaffeeplantagen 
der Grossgrundbesitzer. Es ist kein Film mit 
revolutionären Parolen, sondern ein Doku-
ment über die Notwendigkeit sozialer, wirt-
schaftlicher und politischer Veränderungen 
in Lateinamerika. «Bananera Libertad» war 
eines der ersten Dokumente, die sich im 
deutschsprachigen Raum mit dieser entwick-
lungspolitischen Aussage auseinandersetzte 
und entsprechend waren die Reaktionen auf 
dieses Werk. Zahlreiche öffentliche und wirt-
schaftspolitische Aktivitäten, die sich in der 
Folge entwickelten, lassen sich direkt auf den 
Film zurückführen, wie die Bewegung der Ba-
nanenfrauen von Frauenfeld, die Gründung 
zahlreicher Drittwelt-Gruppen und -Läden 
und Fair-Trade-Ketten wie Max Havelaar.

Link Gebana: http://www.gebana.com/de/
prinzipien/geschichte/

Zartbitter – ein Leben für die faire 
Bio-Schokolade
Donnerstag, 11. September 2014, um 20.15 
Uhr; von Angela Spörri, Dokumentation, 
Schweiz 2012, Originalversion mit d Unterti-
teln, 52 Min., etwa ab 12 Jahren
Gespräch mit Jost Rüegg, Vorstandsmit-
glied von «biosfair» und einem Mitglied des 
Projektes Yayra Glover, Moderation: Bruno 
Fattorelli, Vorstandsmitglied Verein Feines 
Kino
Kakao aus Ghana wird in der Schweiz zu ex-
quisiter Schokolade. Doch wie können die 
verarmten Bauern am Profit des boomenden 
Kakaogeschäfts beteiligt werden? Der Gha-
na-Schweizer Yayra Glover hat eine Vision: 
Mit der Produktion von Bio-Kakao will er den 
Bauern zu mehr Unabhängigkeit und zu bes-
seren Lebensbedingungen verhelfen. Der Film 
begleitet ihn beim Aufbau seines Projekts, 
für das er grosse persönliche Opfer in Kauf 
nimmt. Trotz Schwierigkeiten mit der Finan-
zierung und den ghananischen Behörden hält 
er an seiner Vision fest und kann schliesslich 
zum ersten Mal seine Kakaobohnen an einen 
Schweizer Schokoladenhersteller liefern. 

Ausstellung
Vom 2. bis zum 19. September 2014 zeigt die 
Kantonsschule Romanshorn die Ausstellung 
zum Thema: «hartnäckig & unverfroren, 
Bananenfrauen».
Dienstag, 2. September 2014, 19.00 Uhr, 
Aula Kantonsschule Romanshorn: Eröff-
nungsreferat  von Herrn Jost Rüegg, Kreuz-
lingen, zum Thema «Fair Trade am Beispiel 
Chocolat Bernrain».  

Kino Roxy

Kultur, Freizeit, Soziales
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Drahtesel ergattern
Die SP-Velobörse ist mithin zu einem An-
ziehungspunkt geworden: Am vergangenen 
Samstagmorgen haben einmal mehr zahl-
reiche gebrauchte und intakte Velos mitsamt 
Zubehör ihre Besitzer gewechselt.  

Markus Bösch
Bild: Markus Bösch
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HÄBERLI ® feiert 
den 50. Geburtstag 

Im Jahr 1964 legte der Gründer Hansjörg Häberli 
auf dem elterlichen Bauernhof den Grundstein 
für das Geschäft mit Obst- und Beerenpflanzen. 
50 Jahre später ist aus dem Ein-Mann-Betrieb 
ein erfolgreiches Unternehmen geworden.

Bereits in den 60er-Jahren begann Häberli mit 
der Produktion von Erdbeer-Jungpflanzen. 
Gesunde, robuste und aromatische Sorten zu 
züchten, war bereits zu diesem Zeitpunkt ein 
wesentliches Züchtungsziel. Die jahrelan-
ge Arbeit zahlte sich aus, noch heute werden 
Klassiker wie zum Beispiel THURIGA(S) auf 
dem Markt nachgefragt. Laufend wurde das 
Sortiment auf andere Beeren- und Obstarten 
erweitert. Die bisherige Strategie, die besten 
Obst- und Beerenpflanzen für den Hausgar-
ten anzubieten, verfolgt man auch heute noch 
konsequent. Häberli ist deshalb ständig auf 
der Suche nach den besten Sorten. Robust und 
ertragreich sollen sie sein, mit aromatischen 
Früchten. Besonders interessant sind auch 
Neuheiten, verbesserte Qualitätseigenschaften 
oder Früchte mit hohem Gesundheitswert.
Am Samstag, 6. September, öffnet Häberli für 
alle Tür und Tor. Das Jubiläum wird mit einem 
grossen Fest gefeiert: Betriebsführungen, Na-
schen im Schaugarten, feine Glace aus dem 
Obst- und Beerengarten der Mostgalerie, Fest-
wirtschaft, Einkaufsvergünstigungen, grosser 
Wettbewerb, Kinderunterhaltung u.v.m. Alle 
sind von 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr herzlich dazu 
eingeladen hinter die Kulissen zu blicken. Das 
Fest findet auf dem Häberli-Betriebsgelände 
in Neukirch-Egnach statt.  

Häberli

Wirtschaft

Verkehrseinschränkungen 
während des slowUp

Am letzten Augustsonntag stehen die velo-
fahrenden Familien und alles, was sich auf 
leisen Rädern bewegt, im Fokus. Einschrän-
kungen für Autofahrer sind deshalb unum-
gänglich. Einige Strassenabschnitte sind 
zwischen 7 und 19 Uhr für den motorisierten 
Verkehr gesperrt. Autofahrer sind angehalten, 
ihr Auto an diesem Tag nicht auf der Stras-
se zu parkieren und bei Zu- und Wegfahrten 
ein spezielles Augenmerk auf Velofahrende 
zu richten. An einzelnen Stellen sind Zu- und 
Wegfahrten erschwert oder gar unmöglich. 

Die Route und betroffene Stellen sind auf 
dem Plan ersichtlich. Für Rettungsfahrzeuge 
ist die Zufahrt jederzeit gewährleistet. Das 
OK dankt allen für das Verständnis. 

Weitere Auskünfte:
Für verkehrstechnische Fragen: 
Jürg Calonder, Telefon 071 463 41 41
Für bautechnische Fragen: 
Martin Schaller, Telefon 071 466 83 73  

OK slowUp Romanshorn

Kultur, Freizeit, Soziales

Kultur, Freizeit, Soziales

Wanderung Unteruhldingen–Überlingen 
mit vitaswiss

Unsere Veranstaltungen sind öffentlich – auch 
Nicht-Mitglieder der vitaswiss sind herzlich 
eingeladen. 

Dienstag, 9. September
Die Anreise nach Unteruhldingen (Deutsch-
land) machen wir mit dem Schiff um 09.30 
Uhr ab dem Romanshorner Hafen. Von 
Unteruhldingen wandern wir ca. 3 Stun-
den nach Überlingen. Das Picknick aus 
dem Rucksack geniessen wir in Birnau – mit 

schöner Aussicht auf den Bodensee. Unter 
deutscher Flagge fahren wir auf dem See-
weg zurück über Meersburg nach Konstanz.  
Ankunft in Romanshorn mit der Bahn um 
18.55 Uhr. Bitte Identitätskarte und Euro 
mitnehmen. Das Billett kann auf dem Schiff 
gelöst werden. Anmeldung bis am 3. Septem-
ber 2014 bei Lisbeth Jud, Tel. 071 463 27 58 
oder Maria Jud, Tel. 071 463 34 29.  

vitaswiss Romanshorn-Amriswil
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Romanshorn – das Zentrum des slowUp Bodensee Schweiz 
Als Start- und Zielort bildet Romanshorn das 
Zentrum des slowUp. Spass und Unterhaltung 
sowie eine tolle Infrastruktur erwarten Sie im 
slowUp-Village direkt am See. Auf der Festbühne 
und im gesamten Village-Areal von Romanshorn 
bietet sich ein abwechslungsreiches Unterhal-
tungsprogramm. Neben den Foodständen findet 
man auch zahlreiche andere Marktstände. Unter 
anderem bieten die nationalen und regionalen 
Sponsoren interessante Standangebote mit 
Informationsmaterial auf attraktivste Art und 
Weise an.

Eröffnung des 13. slowUp Bodensee Schweiz
Die Eröffnung findet am Sonntagmorgen um 
10.00 Uhr statt. Treffpunkt ist der grosse 
slowUp-Torbogen beim Village, wo sich Jung und 
Alt, Singles und Familien, mit Fahrrad, Inlines 
oder ähnlichen Verkehrsmitteln besammeln kön-
nen, um dann gemeinsam die Strecke in Angriff 
zu nehmen. Der Start zum 13. slowUp Bodensee 
Schweiz wird mit Klängen vom Musikverein Ro-
manshorn begleitet. Jedem ist frei überlassen, 
wie viel er von der 42 km langen Strecke befah-
ren will oder ob er direkt ins Herz des slowUp 
Bodensee Schweiz – nach Romanshorn – zu-
rückkehrt.

Christian Schenker & Grüüveli Tüüfeli, 
Dai Kimoto & his Swing Kids und 
Abany Steelorchester 
Wie immer erwarten Sie im Festzelt ganz be-
sondere Highlights: Eröffnet wird die Bühne mit 
Christian Schenker & Grüüveli Tüüfeli. Seit 1992 
schreibt der ehemalige Kindergärtner und Musik-
lehrer Christian Schenker Lieder für Kinder und 
solche, die es werden wollen. Mit einem untrügli-
chen Sinn für alles, was Knirpse beschäftigt und 
mit einer grossen Lust am Fabulieren entführt er 

seine Zuhörerinnen und Zuhörer in verschiedens-
te Welten. Ein wahrer Ohrenschmaus, auch für 
Erwachsene! Anschliessend lässt Dai Kimoto und 
seine Swing Kids die aufkommende Müdigkeit in 
den Waden vergessen. Der Name steht für pure 

Lebensfreude: Die «Swing Kids», 13 Kinder im 
Alter von 9 bis 15 Jahren aus dem Thurgauer und 
St. Galler Bodenseeraum, spielen Jazz- und Big 
Band-Sound auf höchstem Niveau.
Ebenfalls für gute Laune sorgt das neunköpfi-
ge Abany Steelorchester mit seinen exotischen 
Klängen.

Kinderland beim Seepark
«Hereinspaziert, meine Damen und Herren! Las-
sen Sie sich in eine phantastische Welt voller At-
traktionen entführen!» Von 13.30 bis ca. 15.00 
Uhr spielt der Kinderzirkus Ro(h)rspatz auf der 
Wiese beim Seepark. Eine weitere Attraktion ist 
die Ludothek. Auch Zuständige des Märliumzugs 
Tägerwilen werden im Village zugegen sein: Der 
Märliumzug Tägerwilen findet dieses Jahr am 

Abany Steelorchester

Christian Schenker & Grüüveli Tüüfeli

Dai Kimoto & his Swing Kids
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www.tkb.ch

Ein paar Sorgen loswerden. Es fällt vieles leichter im Leben, wenn Sie auf  
Ihre Bank zählen können. Wir von der Thurgauer Kantonalbank kennen und  
verstehen Ihre Bedürfnisse genau. Weil wir wie Sie im Thurgau verwurzelt  
sind. Deshalb können Sie sich darauf verlassen, in jeder Lebensphase ehrlich, 
engagiert und kompetent beraten zu werden. Das macht uns zu der Bank  
für alle Thurgauerinnen und Thurgauer.

MEHR LEICHTIGKEIT, 
MEHR VOM LEBEN.

Geben Sie Gas – auch am slowUp Bodensee Schweiz 2014

Auch dieses Jahr ist die Gasversorgung Romanshorn AG am 13. slowUp Boden-
see Schweiz mit dabei. Legen Sie an unserem Erdgas-Stand eine Pause ein und 
tanken Sie Energie. Viel Spass und gute Fahrt!

Wir freuen uns auf Sie! 
Gasversorgung Romanshorn AG

Nichts leichter als …
sparsamer unterwegs sein.
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7. und 14. September statt, erweckt jeweils Phan-
tasien zum Leben und lässt Kinderherzen höher 
schlagen. Dieses Jahr lautet das Motto: «Rund um 
d’Wält». 14 Wagen und 13 Fuss- und Musikgrup-
pen werden die Geschichte um die Wette des Phi-
leas Fogg, einem Roman des französischen Autors 
Jules Verne, zeigen. www.märliumzug.ch  

Stadtmarketing Romanshorn
Telefon 071 466 83 31
stadtmarketing@romanshorn.ch
www.slowUp-bodenseeschweiz.ch

slowUp-Torbogen beim Village:
10.00 Uhr  Der offizielle slowUp-Start 

wird musikalisch  
begleitet vom Musikverein 
Romanshorn

Festzelt direkt am See: 
11.00 – 12.15 Uhr  Christian Schenker & 

Grüüveli Tüüfeli
13.00 – 16.30 Uhr  Dai Kimoto &  

his Swing Kids
Pausen:   13.30 – 14.30 Uhr,  

15.00 – 16.00 Uhr

Vor der Bühne:
13.45 – 15.30 Uhr Abany Steelorchester 
Pause: 14.15 – 15.15 Uhr

Village direkt am See:
• Kulinarische Leckerbissen
• Spiel und Spass
•  Kinderland mit Kinderzirkus Ro(h)rspatz,  

Ludothek und Märliumzug Tägerwilen
• Gumpischloss
•  und vieles mehr 

Lassen Sie sich überraschen.

Programm: Sonntag, 31. August 2014

Kinderzirkus Ro(h)rspatz

Sportliche Vielfalt im Kanton fördern 
Der slowUp Bodensee Schweiz ist eine der 
grössten Sportveranstaltungen in der Ost-
schweiz und bei der Bevölkerung sehr beliebt. 
Die Thurgauer Kantonalbank (TKB) engagiert 
sich seit Jahren als regionale Hauptsponso-
rin für diesen Traditionsanlass und leistet 
damit einen Beitrag zum Gelingen dieses 
Events. Gleichzeitig dokumentiert sie mit ih-
rem Engagement die Nähe zum Kanton und 
der Bevölkerung und leistet einen Beitrag zur 
Förderung der sportlichen Vielfalt im Kanton. 

Wie schon in den Vorjahren lanciert die TKB 
auch 2014 am slowUp Bodensee Schweiz 
wieder einen Wettbewerb für alle, die an die-
ser Veranstaltung teilnehmen. Wer auf der 40 
Kilometer langen Strecke auf den Festplätzen 
in Romanshorn, Amriswil und Arbon an den 
Ständen der TKB die Wettbewerbskarte ab-
stempeln lässt, erhält zweimal einen Sofort-
preis. Gleichzeitig kann er mit etwas Glück 
ein TKB-Konto mit einer Ersteinlage von 500 
Franken gewinnen. 

Die TKB ist seit über 140 Jahren im Thurgau ver-
ankert und die führende Universalbank im Kan-
ton. Mit einem umfassenden Angebot, das sich 
immer wieder durch attraktive Innovationen 
auszeichnet, ist die TKB sowohl für Private als 
auch für KMU und die öffentliche Hand eine zu-
verlässige Bankpartnerin. 180’000 Kundinnen 
und Kunden nutzen die umfassende Dienstleis-
tungspalette, die sich durch attraktive Produk-
te, persönliche Beratung und einen kompletten 
Rundum-Service auszeichnet.  

slowUp Bodensee 2014 – sparsam unterwegs sein 
Am 31. August 2014 findet der 13. slowUp Bo-
densee Schweiz statt. Die Gasversorgung 
Romanshorn AG gehört schon fast zum In-
ventar dieses Events. Auch dieses Jahr ist sie 
wieder mit einem eigenen Stand am slowUp in 
Romanshorn vertreten und unterstützt so die 
umweltfreundliche Fortbewegung. 

Nicht anders, nur umweltfreundlicher – Audi 
A3 Sportback gtron
Die Modelpalette der erdgas/biogas betriebenen 
Fahrzeuge kann sich zeigen lassen. Dieses Jahr 
präsentieren wir Ihnen das erste Erdgasfahrzeug 
der Marke Audi, welches seit 2014 auf dem Markt 
ist: Audi A3 Sportback gtron.

Das Fahrzeug präsentiert den neusten Stand der 
Gasantrieb-Technologie. Der Audi A3 gtron ist 
voll bivalent, das heisst, seine Leistungswerte 
sind im Gas- und im Benzinbetrieb identisch. 
Mit Erdgas fährt er über 400 km weit. Bei Bedarf 
legt er mit dem Treibstoff Benzin weitere 900 km 
zurück. Zwei Motoren für mehr Reichweite und 
weniger Emissionen.

Einbussen am Fahrspass und Komfort muss nie-
mand hinnehmen. Testfahrberichte zeigen deut-
lich, dass man den Unterschied zwischen Diesel, 
Benzin und erdgas/biogas nicht bemerkt. Der 
Hersteller Audi hat lediglich den Antrieb verän-
dert, nicht aber die Freude und die Attraktivität 

daran, welche bereits bestehende Audifahrzeuge 
mit sich bringen. 

Besuchen Sie uns an unserem Erdgas-Stand 
und überzeugen Sie sich selbst vom Interieur 
und Exterieur des Fahrzeuges. Wir freuen uns 
auf Sie!  

Gasversorgung Romanshorn AG
Moira Antoniazzi
Egnacherweg 6b, 8590 Romanshorn
Telefon 071 466 60 10
Fax 071 466 60 11
www.erdgas-romanshorn.ch
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Spätsommer auf der Schloss-Terrasse
Rückzug vom slowUp am Sonntag, 31. August 
2014. Denn nur ein paar Schritte weg vom Rum-
mel im Village, geniessen Sie hoch über dem 
See eine einmalige Oase der Erholung. Nebst 
gigantischer Aussicht überzeugt die Karte mit 
saisonalen Produkten aus der Region. Aber 
auch nur für ein Getränk sind Sie willkommen, 
z.B. einem Bier von der Huusbraui Roggwil oder 
einem original tschechischen Bier. 

Terrasse mit Seeblick
Mit Druck rechnet die Küchenmannschaft auch 
nach der Ferienzeit. «Die Touristen geniessen den 
Ausblick auf den See und die romantisch-som-
merliche Atmosphäre», sagt Geschäftsführer Jan 
Svarc. Am Nachmittag gibt es die Dessertkarte 
mit hausgemachter Glace. Abends, wenn die Sonne 
langsam untergeht und die angenehme Brise über 
den Hügel weht, lädt die Speisekarte zum Verwei-
len. Der Küchenchef legt Wert auf regionale Pro-

dukte. Regional heisst für ihn auch saisonal. Das 
Gemüse kommt von der Gärtnerei Fässler in Ro-
manshorn. Die Süsswasserfische aus dem Boden-
see und auch das Fleisch ist, wenn immer möglich, 
aus der Schweiz.  

Schloss-Restaurant TriBeCa
Schlossbergstrasse 26, 8590 Romanshorn
Telefon 071 466 78 00, info@tribecarestaurant.ch 
www.tribecarestaurant.ch 

ERHOLUNG AUCH 
AM SLOWUP
im Schloss-Restaurant TriBeCa

Schloss-Restaurant TriBeCa
Schlossbergstrasse 26, 8590 Romanshorn
Telefon 071 466 78 00, www.tribecarestaurant.ch

Nur wenige Meter vom Romanshorner slowUp-
Village entfernt, erleben Sie die schöne 
Aussicht auf den See und Säntis, eine traumhafte 
Terrasse und die hausgemachten, feinen Glaces 
und Coupes.

ROMANSHORN – DAS ZENTRUM DES SLOWUP
Sonntag, 31. August 2014 von 09.30–17.00 Uhr

Verschiedene Attraktionen und Aktivitäten für Jung und Alt im slowUp-Village:

Christian Schenker & Grüüveli Tüüfeli • Dai Kimoto & his Swing Kids • Abany Steelorchester • Kinderland 
Ludothek, Märliumzug, Kinderzirkus Ro(h)rspatz • und vieles mehr - lassen Sie sich überraschen

ROMANSHORN – DAS ZENTRUM DES SLOWUP 
Sonntag, 31. August 2014, von 9.30–17.00 Uhr

Verschiedene Attraktionen und Aktivitäten für Jung und Alt im slowUp-Village: Christian Schenker & 
Grüüveli Tüüfeli • Dai Kimoto & his Swing Kids • Abany Steelorchester • Kinderland Ludothek, 
Märliumzug, Kinderzirkus Ro(h)rspatz • und vieles mehr – lassen Sie sich überraschen

STRAUB
Festinventar GmbH
A m r i s w i l e r s t r a s s e   7 2
C H - 8 5 9 0  R o m a n s h o r n  

 

Genossenschaft EW Romanshorn
Bankstrasse 6, 8590 Romanshorn

T   071 466 70 70 
F   071 466 70 71

info@ewromanshorn.ch 
www.ewromanshorn.ch
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Montag, 1. bis Dienstag, 30.
•  Sommerimpressionen, Neue Blumenau Lömmenschwil, 

Galerie für Erdkunst

Sonntag, 7. bis Samstag, 13.
•  Ferienwoche, Baiersbronn (Hochschwarzwald), 

Klub der Älteren Romanshorn

Mittwochs
•  16.00–20.00 Uhr, Open Days, autobau Erlebniswelt, 

autobau TM AG

Sonntags
•  10.00–17.00 Uhr, Open Days, autobau Erlebniswelt, 

autobau TM AG
•  11.00–17.00 Uhr, Eisenbahn Erlebniswelt, Locorama 

Romanshorn, Verein Locorama Romanshorn
•  14.00–17.00 Uhr, Museum am Hafen, Altes Zollhaus, 

Museumsgesellschaft Romanshorn

Montag, 1. 
•  08.00 Uhr, Beginn I-Seelager, Start in der Alten Kirche, 

Kath. Pfarrei

Dienstag, 2. 
•  I-Seelager, Mannenbach, Kath. Pfarrei
•  12.15 Uhr, Mittagstisch, kath. Pfarreiheim, Kath. Pfarrei
•  19.45 Uhr, Probe Kirchenchor, nach Probenplan, 

Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach

Mittwoch, 3. 
•  I-Seelager, Mannenbach, Kath. Pfarrei
•  12.00 Uhr, Seniorenmittagsplausch, 

evang. Kirchgemeindehaus, Evang. Kirchgemeinde 
Romanshorn-Salmsach

Donnerstag, 4. 
•  I-Seelager, Mannenbach, Kath. Pfarrei
•  09.15–18.00 Uhr, Ausflug auf die Ebenalp, 

Klub der Älteren Romanshorn
•  20.00 Uhr, DIANPAWA – der Single-Treff um die 50, 

Bistro Panem, Dianpawa
•  20.15 Uhr, Bananera Libertad, Kino Roxy

Freitag, 5. 
•  I-Seelager, Mannenbach, Kath. Pfarrei

Samstag, 6. 
•  Motorbootplausch/Grillabend, SBS Yachthafen, 

Segel-Sport-Club Romanshorn
•  Turnfahrt, Männerturnverein Romanshorn
•  10.00–17.00 Uhr, Schnuppertag im Happy Maker Huus, 

Bahnhofstrasse 23, Romanshorn
•  17.00 Uhr, FCR – FC Weinfelden, Weitenzelg, 

FC Romanshorn
•  18.30 Uhr, Schöpfungs-Gottesdienst, kath. Pfarrkirche, 

Kath. Pfarrei
•  18.30–00.00 Uhr, Fleischjassen, Schützenstube Monrüti, 

Schützengesellschaft
•  18.30 Uhr,  Orgelnachtspaziergang zum Orgeljubiläum, 

Start in der Kirche Salmsach, Evang. Kirchgemeinde 
Romanshorn-Salmsach

•  19.00 Uhr,  Musikstubete, Restaurant Helvetia, 
Verband Schweizer Volksmusik

•  19.30–22.00 Uhr, schön&gut Schönmatt, 
Aula Rebsamen, Romanshorn, Bistro-Komitee

Sonntag, 7. 
•  Turnfahrt, Männerturnverein Romanshorn
•  Clubregatta, SBS Yachthafen, Segel-Sport-Club 

Romanshorn
•  10.15 Uhr, Schöpfungs-Gottesdienst, kath. Pfarrkirche, 

Kath. Pfarrei
•  14.00–17.00 Uhr, Ausstellung «Bilder der Galerie von 

Ludwig Demarmels», Atelier-Galerie Demarmels, 
Amriswilerstrasse 44, Roswitha Demarmels

Dienstag, 9. 
•  18.00 Uhr, Jugendgottesdienst spezial, vor der Alten 

Kirche, Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach
•  19.45 Uhr, Probe Kirchenchor, nach Probenplan, 

Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach

Donnerstag, 11. 
•  13.30 Uhr, Gemeindegebet, evang. Kirchgemeindehaus, 

Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach
•  19.30 Uhr, Info-Abend neuer Pfarreirat, Johannestreff, 

Schlossberg, Kath. Kirche Romanshorn
•  20.15 Uhr, Zartbitter, Kino Roxy

Samstag, 13. 
•  15.30–21.30 Uhr, Eishockey; EZO-Cup 2014, 

EZO Romanshorn, Pikes EHC Oberthurgau 1965

Sonntag, 14. 
•  07.00–16.00 Uhr, Floh-, Sammler- und Antikmarkt, 

Am Hafen bei der Fähre, Friedrichshafnerstrasse 51
•  09.45–11.00 Uhr, Puppentheater Zwergenbühne, Aula, 

Rebsamen, Bahnhofstr. 46, Spielgruppe Romanshorn
•  10.49 Uhr, 11vor11-Gottesdienst, evangelische Kirche 

Romanshorn, Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-
Salmsach

•  13.45–19.30 Uhr, Eishockey; EZO-Cup 2014, 
EZO Romanshorn, Pikes EHC Oberthurgau 1965

Dienstag, 16. 
•  12.15 Uhr, Mittagstisch, kath. Pfarreiheim, Kath. Pfarrei
•  19.45 Uhr, Probe Kirchenchor, nach Probenplan, 

Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach

Mittwoch, 17. 
•  12.00 Uhr, Seniorenmittagsplausch, evang. Kirchgemeinde-

haus, Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach
•  19.00–22.00 Uhr, öffentlicher Spielabend, Ludothek 

Romanshorn, Ludothek Romanshorn
•  19.30 Uhr, Männerpalaver, evang. Kirchgemeindehaus, 

Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach

Donnerstag, 18. 
•  09.15–18.18 Uhr, 3-Seen-Wanderung, Hüttwilen, 

Klub der Älteren

Freitag, 19. 
•  19.30 Uhr, Taizégebet, Alte Kirche, Schlossberg, 

Kath. Kirche

Samstag, 20. 
•  11.00–14.00 Uhr, Kulturführung «kulinarisches 

Romanshorn», Stadtmarketing Romanshorn

Sonntag, 21. 
•  10.00 Uhr, Bettagsfeier, Wege/Prozession, Beginn bei 

der evang. Kirche, Kath. Pfarrei

Montag, 22. 
•  18.30 Uhr, Jugendgottesdienst, Alte Kirche Romanshorn, 

Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach

Dienstag, 23. 
•  19.45 Uhr, Probe Kirchenchor, nach Probenplan, 

Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach

Mittwoch, 24. 
•  Führung: Nachtwächter, Bischofszell, Männerturnverein 

Romanshorn
•  14.00 Uhr, Plauschnachmittag für Kinder, evang. 

Kirchgemeindehaus, Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-
Salmsach

•  19.30–22.00 Uhr, Vortrag der Frauenvereine, 
kath. Pfarreisaal, Gemeinnütziger Frauenverein

•  19.30 Uhr, Bücherabend, Alleestrasse 50, 
Gemeindebibliothek

Donnerstag, 25. 
•  13.30 Uhr, Gemeindegebet, evang. Kirchgemeindehaus, 

Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach
•  19.00 Uhr, Abendandacht, evangelische Kirche 

Romanshorn, Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach
•  19.30 Uhr, Eucharistiefeier mit der FG, Alte Kirche, 

Kath. Pfarrei

Freitag, 26. 
•  18.00 Uhr, Abstimmungswochenende, Urnenstandorte/

Gemeindehaus, Stadt Romanshorn

Samstag, 27. 
•  Abstimmungswochenende, Urnenstandorte/

Gemeindehaus, Stadt Romanshorn
•  Absegeln, SBS Yachthafen, Segel-Sport-Club Romanshorn
•  09.30 Uhr, Chrabbelfiir, Johannestreff, Hafenstrasse 48a, 

Kath. Pfarrei, Romanshorn
•  17.00 Uhr, FCR – FC Münsterlingen, Weitenzelg, 

FC Romanshorn
•  18.30 Uhr, Erntedank-Eucharistiefeier, kath. Pfarrkirche, 

Kath. Pfarrei

Sonntag, 28. 
•  Abstimmungswochenende, Urnenstandorte/

Gemeindehaus, Stadt Romanshorn
•  Absegeln, SBS Yachthafen, Segel-Sport-Club Romanshorn
•  09.30 Uhr, Erntedank-Gottesdienst, Evangelische Kirche 

Romanshorn, Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-
Salmsach

•  10.15 Uhr, Erntedank-Familien-Gottesdienst, 
kath. Pfarrkirche, Kath. Pfarrei

Dienstag, 30. 
•  19.45 Uhr, Probe Kirchenchor, nach Probenplan, 

Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach

September
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Bodensee-Ausflugsfahrten im September

SONNTAGSBRUNCH
Schlemmen nach Herzenslust – Es erwartet 
Sie ein herrliches Brunch-Buffet mit einer gros-
sen Auswahl an kalten und warmen Speisen und 
Desserts. Besser kann der Sonntag nicht beginnen!

Fahrdaten: Einsteigeorte:
Sonntag, 7. Sept. Rorschach, Romanshorn
Sonntag, 14. Sept. Kreuzlingen, Romanshorn
Sonntag, 28. Sept. Kreuzlingen, Romanshorn

Fahrplan in Richtung Rorschach: Romanshorn 
Einsteigen 9.15 Uhr  •  Romanshorn ab 9.45 Uhr  •  

Romanshorn an 12.45 Uhr  •  Rorschach ab 10.45 
Uhr  •  Rorschach an 13.45 Uhr

Fahrplan in Richtung Kreuzlingen: Romanshorn 
Einsteigen 9.15 Uhr  •  Romanshorn ab 9.45 Uhr  •  

Romanshorn an 12.45 Uhr  •  Kreuzlingen ab 11.00 
Uhr  •  Kreuzlingen an 14.00 Uhr

Preis:   Erwachsene Fr. 69.00
 Kinder (12–16 Jahre) Fr. 24.90
 Kinder (5–11 Jahre) Fr. 15.90
 Kinder unter 5 Jahren kostenlos

TANZ-SCHIFF
Tanzen Sie auf dem Bodensee in den Sonnenunter-
gang. Erleben Sie beschwingte Stunden auf dem 
Schiff mit DJ Many und geniessen Sie feine Häpp-
chen und erfrischende Drinks. 

Sie können noch nicht tanzen? Kein Problem. Neh-
men Sie spontan auf dem Schiff an einem Crash-
Kurs teil. Das Tanzzentrum Bodensee bietet diese 
Möglichkeit kostenlos an.

Fahrdatum:    Einsteigeorte:
Freitag, 12. Sept. Rorschach, Romanshorn

Stilrichtung:   Walzer bis Discofox

Fahrplan: Romanshorn Einsteigen 19.00 Uhr  •  

Romanshorn ab 19.15 Uhr  •  Romanshorn an 
23.15 Uhr  •  Rorschach ab 20.15 Uhr  •  Ror-
schach an 00.15 Uhr

Eintritt: Erwachsene Fr. 25.00

BARCA ITALIANA
Italienische Nächte auf dem Bodensee – Wir ver-
wöhnen Sie mit typischen kulinarischen Köstlich-
keiten aus unserem Nachbarland Italien. Bringen Sie 
Familie und Freunde mit und feiern Sie mit uns ein un-
vergessliches Spätsommerfest auf dem Bodensee.

Fahrdatum:    Einsteigeorte:
Freitag, 26. Sept. Rorschach, Romanshorn

Fahrplan: Romanshorn Einsteigen 19.25 Uhr  •  

Romanshorn ab 19.40 Uhr  •  Romanshorn an 
22.45 Uhr  •  Rorschach ab 20.45 Uhr  •  Ror-
schach an 23.45 Uhr

Preis:   Erwachsene Fr. 69.00
 Kinder (12–16 Jahre) Fr. 24.90
 Kinder (5–11 Jahre) Fr. 15.90
 Kinder unter 5 Jahren kostenlos

MEXIKANISCHES SCHIFF
Der Name ist Programm: Fajitas à discrétion und 
weitere mexikanische Köstlichkeiten verwöhnen 
Ihren Gaumen. Lassen Sie sich von uns in Ferien-
stimmung versetzen.

Fahrdatum:    Einsteigeorte:
Samstag, 27. Sept. Kreuzlingen, Romanshorn

Fahrplan: Romanshorn Einsteigen 19.25 Uhr  •  

Romanshorn ab 19.40 Uhr  •  Romanshorn an 
22.45 Uhr  •  Kreuzlingen ab 20.45 Uhr  •  Kreuz-
lingen an 23.45 Uhr

Preis:   Erwachsene Fr. 69.00
 Kinder (12–16 Jahre) Fr. 24.90
 Kinder (5–11 Jahre) Fr. 15.90
 Kinder unter 5 Jahren kostenlos

Reservation für alle Fahrten erforderlich!
Buchen Sie direkt über www.starticket.ch
Telefon 0900 325 325 (CHF 1.19/min)

WUSSTEN SIE…
…dass Sie auf unseren Kursschiffen auch täg-
lich Mittagessen können? Verbinden Sie eine 
schöne Rundfahrt mit dem Schiff und genies-
sen Sie dazu z.B. feine Zanderknusperli oder 
eine andere Leckerei aus unserer Bordküche. 

UNSER VORSCHLAG: 
Steigen Sie um 10.40 Uhr in Romanshorn auf das 
Kursschiff MS Thurgau ein und geniessen Sie 
eine 3-stündige Rundfahrt. Während dieser Zeit 
verwöhnen wir Sie sehr gerne kulinarisch. Um 
13.40 Uhr sind Sie dann im Heimathafen Romans-
horn zurück. Willkommen an Bord! Ab 10 Perso-
nen bitten wir um eine Gruppenvoranmeldung.

Ausführliche Programme und Reservation bei: 
Schweizerische Bodensee Schifffahrt AG, Telefon 071 466 78 88, Fax 071 466 78 89, www.bodenseeschiffe.ch, info@sbsag.ch

(Schifffahrt 
und Essen)

(Schifffahrt 
und Essen)

(Schifffahrt 
und Essen)



Beilage: slowUp

Seite 19 KW 35, 29.08.2014

Romanshorner Erlebnisführer

Stadtmarketing Friedrichshafen GmbH
Karlstrasse 17, D-88045 Friedrichshafen, Telefon 0049 7541 970 78 10

Ausflugserlebnisse | Sept. 2014

Interboot und grosser Flohmarkt in 
Friedrichshafen

Skurriles, Seltenes, Altes, vielleicht lange Gesuchtes oder einfach nur sym-
pathischer Trödel – von Freitag, 19. September bis Samstag, 20. Septem-
ber lockt wieder der grosse Flohmarkt der Narrenzunft Seegockel unzählige 
Flohmarktfans an die Friedrichshafener Uferpromenade. Während am Frei-
tag die Verkaufszeit erst um 18.00 Uhr beginnt kann man dort am Samstag 
von 7.30 bis 18.00 Uhr nach Herzenslust an den vielen Ständen stöbern und 
auf Entdeckungsreise gehen.
Wassersport-Erlebnisse aller Art bietet vom 20. bis 28. September die In-
terboot. Rund 500 Aussteller zeigen alle Facetten des Wassersports. Neben 
dem Messegelände spielt dabei der Interboot-Hafen, direkt neben dem Fähr-
anleger in Friedrichshafen, mit seinen vielen Testmöglichkeiten eine wich-
tige Rolle. Abgerundet wird der erste Tag der Interboot mit Musikprogramm 
ab 14 Uhr auf dem Buchhornplatz in der Innenstadt. 
Weitere Informationen zum Veranstaltungsprogramm in Friedrichshafen gibt 
es unter www.friedrichshafen.info im Internet.

Verbindet kulinarische Genüsse mit den Themen Verkehrswesen und 
Entwicklung von Romanshorn und einer Prise Kirchengeschichte. 
Schlemmen in drei verschiedenen historischen Wirtshäusern, wobei 
in erster Linie lokale und regionale Speisen und Getränke angeboten 
werden.

Die Führung kostet CHF 58.– pro Person (alles inkl.). Wir feuen uns auf 
Ihre Anmeldung.

Stadtmarketing Romanshorn
Telefon +41 71 466 83 31 oder 
E-Mail an: stadtmarketing@romanshorn.ch

KULINARISCHES ROMANSHORN

20.09.2014 11.00 Uhr  Bei jeder Witterung
Treffpunkt: Mocmoc beim Bahnhofplatz 
Anmeldeschluss: 13.09.2014

Kulturerlebnisse | Sept. 2014

Stadtmarketing Romanshorn
Telefon 071 466 83 31, stadtmarketing@romanshorn.ch

Schlossrestaurant TriBeCa
Schlossbergstrasse 26, 8590 Romanshorn, Telefon 071 466 78 00, info@tribecarestaurant.ch, www.tribecarestaurant.ch

TriBeCa Schloss Restaurant, Romanshorn

Feinste Küche in stilvollem Ambiente mit 
der schönsten Gartenterrasse über dem 
Bodensee.
Noch ist der Sommer nicht zu Ende und unsere 
einmalige Terrasse ist bei jedem Sonnenstrahl 
geöffnet! Aber gerade bei unbeständigerem Wet-
ter haben wir die Alternative, Ihnen in unserem 
stilvollen Restaurant angenehme Stunden zu bie-
ten. Sei dies mit einem leichten Mittagessen, ei-
nem erfrischenden Getränk oder mit Kaffee und 
Kuchen. Das Kochen mit regionalen Produkten ist 
dem TriBeCa-Team sehr wichtig und es wird al-

les, ob Brot, Glace oder Sorbet – wo immer mög-
lich – im Hause hergestellt. Und dies zu ange-
nehmen Preisen.

Wir heissen Sie besonders jetzt in unserem ein-
maligen Lokal ganz herzlich willkommen. 

Die Sommeröffnungszeiten: 
Dienstag bis Samstag von 11 bis 22 Uhr; Sonntag 
von 10 bis 21 Uhr und am Montag ist Ruhetag.

Herzlich willkommen im Schlossrestaurant

Gastroerlebnisse | September 2014

dem TriBeCa-Team sehr wichtig und es wird al- Herzlich willkommen im Schlossrestaurant
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China-Restaurant Lucky Garden im September 

Das Lucky-Garden unterscheidet sich wesentlich 
von anderen China-Restaurants. Erstens die au-
thentische Küche nach Grossmutter Art – echt 
asiatisch und sehr schmackhaft; zweitens der 
Service – echte familiäre, asiatische Herzlichkeit
von den Inhabern Grace und Lucky Tran; drittens 
steht mit dem erfahrenen Koch Hong Tran ein 
weiteres Familienmitglied in der Küche – garan-
tiert konstante Qualität.

Die speziellen Angebote:
–  Mittagsbuffet à Fr. 17.80, 

von Dienstag bis Freitag

–  Abends ausgewählte à-la-carte-Gerichte
–  Samstag, 30. August und Samstag, 27. 

September, ab 19 Uhr, grosses Monats-
buffet à discrétion, Fr. 42.50 pro Person.

Die Familie Tran freut sich, wenn möglichst viele 
Gäste mit Freude und gutem Appetit ins Lucky 
Garden kommen. Geniessen Sie bei gutem Wetter 
unsere schöne Terrasse.

Die Öffnungszeiten:
11 bis 14.30 Uhr und 17.30 bis 23 Uhr,
Montag ist Ruhetag, an Festtagen geöffnet.

China-Restaurant Lucky Garden, Familie Tran, Neustrasse 10, 8590 Romanshorn, Telefon 071 463 68 88, lucky-garden@bluewin.ch, www.lucky-garden.ch

Das Restaurant Panem im September

Das Restaurant Panem, direkt am Romanshorner Ha-
fen gelegen, hat sich in den letzten Jahren zu einem 
echten Geheimtipp unter Gourmetfreunden und Lieb-
habern guter Musik entwickelt. So darf man sich 
schon heute auf verschiedene und abwechslungsrei-
che Events im Restaurant Panem während den kom-
menden Monaten freuen. Schon am Freitag, den 12. 
September startet der Verein Panem’s Friday Night 
Music mit ihrem Winterprogramm. Wir dürfen an 
diesem Freitag die Formation Sambuco in unserem 
Lokal begrüssen. Sambuco bedeutet Holunder. Er ist 
der Baum der Seelen und das Tor zur Anderswelt: 
Brasilien. Sambuco interpretiert brasilianische Mu-
sik auf höchstem Niveau, dies gepaart mit Eleganz 
und Spielfreude. Ebenfalls im September konnten 
wir die Band Sika Lobi für uns gewinnen. Sika Lobi 
berührt mit souligen Momentaufnahmen, in denen 
Nathalie Maerten ausdrucksvoll und ungekünstelt 
über die Vielfalt des Lebens singt. Für die Freunde 
des stilvollen Beats, House oder auch Chillout Mu-
sik bietet unser Dine and Chill am Samstag, den 20. 

September, auf jeden Fall den passenden Rahmen. In 
gediegener und gemütlicher Atmosphäre ein Candle 
Light Dinner mit Freunden geniessen und dazu einen 
ausgesuchten Wein geniessen – so lässt es sich le-
ben! Für Partygänger der späteren Stunde legt un-
ser DJ ab ca. 21 Uhr die richtig heissen Scheiben auf 
und lässt die Gläser bis nach Mitternacht klingen.

Panem im Monat September
–  Freitag, 12. September:

Panem’s Friday Night Music
Sambuco, Stil: Bossa & Samba

–  Samstag, 20. September: 
Panem’s Dine and Chill 
Candle Light Dinner, Stil: House, Chillout, Misc

–  Freitag, 26. September:
Panem’s Friday Night Music
Sika Lobi, Stil: New Soul

Vorschau Oktober: Oktoberfest im Panem!

Weitere Informationen im Web unter:
www.panem.ch oder auf unserer Facebook-Seite 
www.facebook.com/restaurantpanem

Öffnungszeiten: 
Montag bis Sonntag   9 bis 23.30 Uhr
Warme Küche
Montag bis Freitag  11.30 bis 14 Uhr 
  18 bis 22 Uhr
Samstag und Sonntag 11.30 bis 22 Uhr

Wir freuen uns auf Sie. Ihr Panem-Team.

Bistro Panem 
Hafenstrasse 62, 8590 Romanshorn, Telefon 071 466 78 06, info@panem.ch, www.panem.ch

Mausacker: Viel besser als 
Appenzeller Alpenbitter

Gastregion des diesjährigen St. Galler Genussta-
ges ist das Appenzellerland. Aber auch wir prä-
sentieren uns am Genussmarkt mit einem Stand 
in der Altstadt. Kommen Sie vorbei und probie-
ren Sie die Thurgauer Produkte aus unserer Bio-
küche. Nach dem Verzehr von Mostbröckli und 
Biber kommt der Öpfelchrüüsler genau richtig: 
Samstag, 20. September, 9 bis 17 Uhr. Übrigens, 
degustieren können Sie auch am 28. September. 
Wir sind mit unseren Produkten am Erntedank-
fest vom Schloss Hagenwil. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch. www.mausacker.ch.

Öffnungszeiten
Mittwoch bis Samstag: 16 bis 24 Uhr
Sonntag/Feiertage: 10 bis 24 Uhr

Mausacker Biohof-Beiz erLeben
Biobauer Hans Oppikofer, 9314 Steinebrunn, 
Telefon 071 477 11 37, www.mausacker.ch
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Hotel & Restaurant Seemöwe, Erika Harder, Hotelière & Gastgeberin, Hauptstrasse 54, 8594 Güttingen, Telefon 071 695 10 10, www.seemoewe.ch

Gastroerlebnisse | September 2014

Hotel Restaurant Seemöwe in Güttingen

Die Seemöwe hat sich in den vergangenen zwei Jahren als vorzügliches, 
gutbürgerliches Restaurant etabliert. Auch die glutenfreie Küche sowie die  
Fitlife-Gerichte sind kaum mehr wegzudenken und gehören zum Standard- 
Angebot. Ab Mitte September erweitert die Seemöwe die Gastronomie 
mit dem Gourmet-Restaurant A LA CARTE. Das angepasste Ambiente mit 
Kunstgemälde und elegantem Design verführt die Geniesser in die hoch-
stehende Gastronomie von Jörn Engelhard‘s Küche.

Feines geniessen, Ambiente nicht missen … wo das Geniessen 
zum Erlebnis wird
Gönnen Sie sich etwas Gutes aus der vielseitigen «Seemöwe»-Klassiker- 
und -Saisonkarte sowie den preiswerten 4-Gang-Menüs für Jung und Alt. 
Geniessen Sie auch an kühleren Tagen schönes Ambiente im neu erbau-
ten Glas-Pavillon.

Restaurant Schiff, Hafenstrasse 25, 8590 Romanshorn, Telefon 071 463 34 74, info@schiff-romanshorn.ch

Das Restaurant Schiff im September

Unser aktuelles Angebot:

Sonntags:  Skipper- und Matrosen-Frühstück 
9–11.30 Uhr 
Ganze Kretzer frittiert

Ab Mitte September: 
Feines vom Thurgauer Reh und Wildschwein

Vorschau: 
Oktober: Muschelessen à discrétion
November: Metzgete-Buffet
Dezember:  Adventsmenüs und Weindegustation  

zur Menübegleitung

Die Details auf: www.schiff.romanshorn.ch

Wir freuen uns auf Sie und wünschen Ihnen ge-
nussvolle Spätsommertage.
Ihre Schiff-Crew
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Hereinspaziert im Campus+ von Brüggli

Am Samstag, 6. September, ist Tag der offenen 
Tür im Campus+, dem neuen Wohnhaus für 
Lernende von Brüggli. Alle Interessierten sind 
dazu eingeladen, sich im lichtdurchfluteten 
Gebäude umzusehen.

Um 14 Uhr tritt der Rapper Crispy Dee 
mit Band auf. Um 10.30 und 13 Uhr ist die 
Djembé-Gruppe von Brüggli mit Verstär-
kung zu sehen und zu hören. Und auf dem 
Grill warten Gemüse-Spiesse und Grilla-
den auf hungrige Gäste.

Einen Besuch wert ist auch die Fotoaus-
stellung «Romanshorner Perspektiven» 
in den Fluren und Gemeinschaftsräumen 
von Campus+. Die grossformatigen Bil-
der tragen verschiedenen Blickwinkeln 
Rechnung. Je nach Stockwerk, auf dem 
man sich befindet, sieht man die Welt mit 
anderen Augen: Im Erdgeschoss, zum Bei-
spiel, blickt man aus der Ameisenperspek-
tive durchs Gras, und zuoberst sieht man 
die Romanshorner Hafeneinfahrt aus der 
Vogelschau. Mit viel Aufwand und Lei-

denschaft haben lernende Fotografen tolle 
Fotos verwirklicht, die den modernen Bau 
bereichern und Romanshorn die Ehre er-
weisen. Der Tag der offenen Tür am Sams-
tag, 6. September, ist eine gute Gelegenheit, 

sich selbst ein Bild zu machen. Interessierte 
sind von 10 bis 16 Uhr herzlich willkom-
men.  

Brüggli

Rausch – weil Qualität Vertrauen schafft!
Am 2. September berät Sie eine Rausch Fach-
beraterin in Zusammenarbeit mit der Drogerie 
Staub zum naturnahen Rausch Kräuterhaar-
pflegesortiment.

Grundlage der individuellen und kostenlosen 
Haarberatung und -analyse ist der Einsatz 
des Hair Scopes, eines Mikroskops, welches 
die Haarstruktur und Beschaffenheit der 

Haare 200-fach vergrössert. Sie als Kunde 
können direkt am Monitor ihre Haarstruktur 
begutachten. So erkennt man, ob das Haar 
geschädigt ist – beispielsweise durch viele 
Dauerwellen oder Haarfärbemittel, ob es 
spröde oder kraftvoll und gesund ist. Im An-
schluss berät die Fachberaterin jeden Kunden 
individuell und bespricht mit ihm/ihr das op-
timale Pflegepaket. Zudem erhalten Sie am 

Beratungstag 10% Rabatt auf alle Rausch-
produkte.
Kommen Sie einfach vorbei oder reservieren 
Sie sich Ihren persönlichen Beratungster-
min. Dies ist der erste Schritt zu einem ge-
sunden und gepflegten Haar. Wir freuen uns 
auf Sie.  

Das Team der Drogerie Staub

In diesem Wohnhaus, Campus+ hat Brüggli 48 Wohnplätze für junge Menschen in einer Berufsausbildung 
oder beruflichen Abklärung geschaffen.

Wirtschaft

Wirtschaft

Blick in einen Gemeinschaftsraum mit Küche; im Hintergrund ein Werk aus 
dem Fotoprojekt «Romanshorner Perspektiven».

Im lichtdurchfluteten Treppenhaus von Campus+.
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Freitag, 29. August: 19.30 Uhr, prime.
Samstag, 30. August: 14.00 Uhr, Cevi. 18.30 Uhr, 
Gastgottesdienst in der kath. Kirche, mit Pfrn. 
Martina Brendler. 
Sonntag, 31. August: 10.15 Uhr, Gastgottesdienst 
in der kath. Kirche, mit Pfrn. Martina Brendler.
Mittwoch, 3. September: 12.00 Uhr, Senioren-
mittagstisch, Anmeldung: 071 463 64 84. 17.15 
Uhr, Meditation.
Donnerstag, 4. September: 9.00 Uhr, Fraue- 
zmorge, Gemeindestube Salmsach.

Weitere Angaben: www.refromanshorn.ch

Romanshorner 
Agenda

Jeden Freitag 
– 8.00–11.00 Uhr, Wochenmarkt,
 Allee-/Rislenstrasse
– 19.00–22.00, Konzert Kurt Oberländer und Brigitte  

alias «Die Frohlaender». Mole Romanshorn, nur bei  
schönem Wetter.

– Ausleihzeiten Gemeindebibliothek
 Dienstag 14.00–18.00 Uhr
 Mittwoch 14.00–18.00 Uhr 
 Freitag 09.00–11.00, 14.00–19.00 Uhr
 Samstag 10.00–12.00 Uhr

– Ausleihzeiten Ludothek
 Dienstag 15.30–17.30 Uhr
 Freitag 15.30–17.30 Uhr
 Samstag  09.30–11.30 Uhr
 Während der Schulferien immer samstags  

von 9.30–11.30 Uhr.

– Museum am Hafen: Sonntag, 14.00–17.00 Uhr
– autobau Erlebniswelt: Mittwoch, 16.00–20.00 Uhr, 

Sonntag, 10.00–17.00 Uhr
– Locorama: Sonntag, 11.00–17.00 Uhr,  

Eisenbahn Erlebniswelt 
– Sozialer Flohmarkt: Sternenstrasse 3, 

Freitag, 17.00–19.00 Uhr, und Samstag, 10.00–12.00 Uhr

Ausstellung
– Schmuckausstellung von Margit Ammann,  

Regionales Pflegeheim
 
Freitag, 29. August
– Wanderausstellung «Darum Raumplanung»,  

Hafenpromenade (Ausstellung), Stadt Romanshorn/
Region/ETH

– 19.00–23.30 Uhr, Boccia-Bar, Romanshorner Hafen beim 
Museum, Boccia-Bar-Team

Samstag, 30. August
– 09.30 Uhr, Chrabbelfiir,  Johannestreff,  

Kath. Pfarrei Romanshorn
– 10.00 Uhr, Wanderausstellung «Darum Raumplanung», 

Hafenpromenade (Ausstellung), Stadt Romanshorn/
Region/ETH

– 10.00–20.00 Uhr, Sommerfest, Tierschutzverein  
Romanshorn

– 16.00–17.00 Uhr, öffentliche Führung «Darum  
Raumplanung», Hafenpromenade (Ausstellung),  
Stadt Romanshorn/Region/ETH

– 17.00 Uhr,   FCR – AS Calcio Kreuzlingen 2, Weitenzelg,  
FC Romanshorn

– 17.00 Uhr, Eishockey; Pikes – EHC Thun,  
EZO Romanshorn, Pikes EHC Oberthurgau 1965

– 18.30 Uhr, Gast-Gottesdienst, kath. Pfarrkirche,  
Kath. Pfarrei

Sonntag, 31. August
– Wanderausstellung «Darum Raumplanung»,  

Hafenpromenade (Ausstellung), Stadt Romanshorn/
Region/ETH

– 10.00–17.00 Uhr, slowUp, Romanshorn,  
Stadt Romanshorn

– 10.15 Uhr, Gast-Gottesdienst, kath. Pfarrkirche,  
Kath. Pfarrei

Dienstag, 2. September
– 12.15 Uhr, Mittagstisch, kath. Pfarreiheim, Kath. Pfarrei
– 19.00–20.30 Uhr, «Fairer Handel» Jost Rüegg,  

Kantonsschule Romanshorn, Aula,  
Kantonsschule Romanshorn

Mittwoch, 3. September
– 12.00 Uhr,  Seniorenmittagsplausch,  

evang. Kirchgemeindehaus, Evang. Kirchgemeinde  
Romanshorn-Salmsach

– 20.00 Uhr, Eishockey; Pikes – EHC Dübendorf,  
EZO Romanshorn, Pikes EHC Oberthurgau 1965

Donnerstag, 4. September
– 09.15–18.00 Uhr, Ausflug auf die Ebenalp,  

Klub der Älteren Romanshorn
– 14.30–16.30 Uhr, Rechtsauskunft für Familienthemen, 

Sozialdienst Romanshorn, Benefo-Stiftung  
Rechtsauskunft

– 20.15 Uhr, Bananera Libertad, Kino Roxy

Freitag, 5. September
– 17.00 Uhr,  Takt am See, Bunkerwiese
– 19.30–21.30 Uhr, EVP-Stamm, Hotel Inseli, Romanshorn, 

EVP Romanshorn-Salmsach

29. August bis 5. September 2014

Evangelische 
Kirchgemeinde

Romanshorn 
Salmsach

MemberPlus – profitieren auch Sie!

Einträge für die Agenda direkt über die Website der 
Stadt Romanshorn eingeben oder schriftlich mit 
Art der Veranstaltung, Zeit, Ort und Veranstalter  
an Tourist Info, im Bahnhof, 8590 Romanshorn,  
melden. Es werden nur Veranstaltungen aufge-
nommen, welche durch Romanshorner Vereine, 
nicht gewinnorientierte Organisationen oder  
öffentliche Körperschaften organisiert werden. 

Kleinanzeigen bis 5 Zeilen Fr. 20.–
jede weitere Zeile Fr. 4.– 

«Entlaufen, Gefunden
Gratis abzugeben…» bis 5 Zeilen Gratis

Insertionspreise

Computer-Hilfe und -Reparatur. Haben Sie 
Probleme mit Ihrem PC oder Notebook? 
Kommen Sie vorbei. Looser PC-Support, 
Bahnhofstrasse 9, 8590 Romanshorn,  
Telefon 071 460 20 55.

Mit viel Spass Englisch lernen! Bei mir zu 
Hause, in kleinen Gruppen oder ganz privat. 
Call: Kirsi Lindqvist, 079 667 20 02.

Kleinanzeigen Marktplatz

Diverses
___wenn der Compi spinnt!___
TERRA-Computer-Fachhändler  
ferocom ag, Amriswilerstrasse 1
offen: Di–Sa 9.00–13.00 Uhr
Telefon: 071 4 600 700

Erledigen Sperrgutentsorgung, Transporte 
und Kurierfahrten schnell, zuverlässig und 
günstig für Sie. Rufen Sie unverbindlich an.  
PEDIRO, Romanshorn, 076 711 4 711
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 Roth Pflanzen AG, Garten-Centerr    

 Uttwilerstrasse, 8593 Kesswil 

Alleestrasse 27 ·  8590 Romanshorn
MO - FR  09.30 - 18.30 UHR  I  SA 09.00-16.00 UHR

NEU: KINDER-NEU: KINDER-NEU: KINDER-
OBERBEKLEIDUNGOBERBEKLEIDUNGOBERBEKLEIDUNG

10% zusätzlichen Rabatt 
gültig vom 01.09.-30.09.14

Telefon 071 463 28 28
www.karoag.ch

K O M B I N I E R E N 
P R O F I T I E R E N

T E L E F O N I E • I N T E R N E T • F E R N S E H E N

Aktion bis 

31. Dez 2014* :

gratis In
ternet
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 Diverse Wohnungen in Romanshorn 

 
Amriswilerstrasse 18-20 

-4.5 Zimmer-Wohnung mit Cheminée 
3.5 Zimmer-Terrassenwohnung 

-4 Zimmer-Dachwohnung 
-4.5 Zimmer-Attika-Wohnung 

******************************************************************
Resio AG, Rorschach

Gerne erteilen wir Ihnen weitere Auskünfte unter: 079 131 66 66 
 

25. Oktober 2014
Musik- und Tanzvergnügen mit

DJ Dombi
Aula Kantonsschule Romanshorn

Türöffnung 20.00  Uhr
Tanz, Barbetrieb, Snacks

Mit der Unterstützung von

Organisation

Neukirch-Romanshorn

Eintritt frei

RITA ANGST Malerei & Gestaltung

IHRE KUNDENMALERIN AUS DER REGION!

✗ MALERARBEITEN ✗ RENOVATIONEN ✗ FARBBERATUNG ✗ INNENDEKORATION 

www.ihre-malerin.ch
Tel. 071 220 99 94 ✗ mail@ihre-malerin.ch 

RITA ANGST
IHRE KUNDENMALERIN AUS DER REGION!

✗ 

Mittels eines Seeblick-
Inserats mit 6350 Haushalten 
klar kommunizieren.

Mehr Infos unter 
www.stroebele.ch/seeblick

Der Seeblick informiert 

so sauber, dass man sich drin 

spiegeln kann.


